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Bericht aus dem Vorstand

Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren,

am 07.08.16 erfolgte durch unseren Bürgermeister 
Steffen Mues die offi zielle Eröffnung der Wasser-
leitung. Somit ist es geschafft, das Wasser fl ießt 
nach 107 Jahren endlich den Galgenberg hinauf.

Danke nochmals an alle, die uns bei diesem Projekt 
geholfen haben!

In 2017 wollen wir mit dem Bau des Sozialgebäu-
des beginnen. Bitte unterstützt und helft unserem 
Verein bei der Vollendung des Projektes „Wasser 
für den Galgenberg“.

Planung und Vorbereitung für den Bau unseres So-
zialgebäudes auf dem Galgenberg haben bereits be-
gonnen!

In der 2. Jahreshälfte standen die sportlichen Ak-
tivitäten und Leistungen unserer Abteilungen im 
Vordergrund.

• Die Tischtennisabteilung als Mehrfachaufsteiger behauptet sich in den neuen Klassen.
• Die Fußballseniorenmannschaften (1, 2, 3) und unsere Damen sind alle im ersten 

Tabellendrittel ihrer Liga platziert
• Unsere Breitensportabteilungen gehen fl eißig und mit Freude ihren Übungsstunden 

nach. Diesbezüglich benötigen wir noch Unterstützung, denn für unser „Mutter- und 
Kindturnen“ suchen wir dringend eine/n neue/n Übungsleiter/in. Wer Interesse hat 
meldet sich bei mir.

• Unsere Jugendspielgemeinschaft mit dem FC Kaan wächst in allen Mannschaften und 
ist entsprechend erfolgreich.

• Für weitere Informationen schaut euch die Berichte der Abteilungen an.

Ein wunderschönes Waldfest und stimmungsvolles Herbstfest wurde konzentriert geplant 
und mit Freude von den Festausschüssen ausgerichtet.

TOP NEWS gepaart mit dem Charme unseres professionellen IT-Managers fi ndet ihr täg-
lich frisch auf unserer Homepage: www.spvgbuerbach09.de

Unser Ort besteht aus vielen Vereinen, besucht und geleitet von vielen Generationen.

Das macht Bürbach besonders!



4

Termine

11.02.2017 Altherrenturnier  alte Giersberghalle
25.02.2017 F + E Jugendturnier alte Giersberghalle
26.02.2017 Bambini + C-Jugendturnier alte Giersberghalle
24.03.2017 Jahreshauptversammlung Spvg 09,
01.+02.7.2017 Waldfest
04.11.2017 Herbstfest

Bereichert unseren Ort und unsere Vereine! Übernehmt wichtige Aufgaben und Funktionen!

Frisches Wissen, Tatendrang und Routine beleben jede Generation.

Gebt euer Können und Wissen weiter!
Werdet aktiv in unseren Vereinen!

Aktiv in der Spielvereinigung, soziale Kompetenz zeigen,
dabei sein!

******MACHT MIT******

In diesem Sinne, unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fi ndet am Freitag, den 
24.03.2017 statt.

Ich lade euch alle herzlich ein!

Ein schönes und gesundes Jahr 2017 wünsche ich euch,

bis bald

euer
Andi Stöcker

Bericht aus dem Vorstand
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Einladung Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung
der Bürbacher Spielvereinigung 09.e.V. für

Freitag, 24.03.2017, Beginn 19.30 Uhr 
in die Turnhalle Bürbach ein.

Tagesordnung

 1. Begrüßung, Festsetzung der Tagesordnung
 2. Wahl des Protokollführers
 3. Totengedenken
 4. Ehrungen
 5. Bericht des Vorstandes sowie der Abteilungen
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Kassenbericht
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Aussprache zu dem Kassenbericht
 10. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
 11. Beschlussfassung über vorliegende Anträge (*)
 12. Neuwahlen, bzw. Bestätigung durch die Vollversammlung
  12.1 2. Vorsitzender
  12.2 2. Geschäftsführer
  12.3 2 Kassierer
  12.4 Sozialwart
  12.5 Jugendleiter
  12.6 Beisitzer
  12.7 Abteilungsleiter (Bestätigung)
  12.8 Kassenprüfer
 13. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
 14. Verschiedenes

(*) Über Anträge, die nicht schon auf der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der Mit-
gliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn sie mindestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eintreffen!

Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.
Der Vorstand
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Förderverein

Am 28.11.2016 traf sich die Vorstandschaft des Fördervereins der Bürbacher Spielvereini-
gung zur letzten Vorstandssitzung des Jahres 2016. Wichtigster Tagesordnungspunkt war 
dabei der Beschluss über die Zuwendungen des Fördervereins an den Hauptverein, der eine 
„Wunschliste“ mit Ausgaben im Zweckbetrieb in Höhe von knapp 30.000 € sowie Ausga-
ben im Rahmen der Baumaßnahme „Wasser für den Galgenberg“ in Höhe von 23.213,38 € 
übermittelt hatte.

Nach Überprüfung der fi nanziellen Lage des Fördervereins wurde beschlossen, der Bürba-
cher Spielvereinigung noch im Jahr 2016 Zuwendungen in Höhe von insgesamt 40.000 € 
zukommen zu lassen. Dabei sollen entsprechend dem einstimmigen Votum der Vorstand-
schaft des Fördervereins die Kosten der Baumaßnahmen für die Wasserversorgung am Gal-
genberg zunächst zu 100% vom Förderverein bezuschusst werden.

Die verbleibenden 16.786,62 EUR sollen anteilig wie folgt verteilt werden:

• Sportplatzunterhaltung: 2.192,44 €
• Stromkosten: 2.275,24 €
• Sonstige Kosten Spielbetrieb: 903,41 €
• Sportbekleidung Senioren: 497,05 €
• Sportbekleidung Damen: 1.436,13 €
• Sportbekleidung Jugend: 777,48 €
• Bälle Jugend: 359,90 €
• Schiedsrichterkosten Senioren: 1.472,01 €
• Schiedsrichterkosten Damen: 178,14 €
• Schiedsrichterkosten Jugend: 203,34 €
• Übungsleiter: 4.674,36 €
• Fahrtkosten: 1.817,12 €

Der Förderverein dankt allen Sponsoren, Werbetreibenden und Spendern für Ihre Unterstüt-
zung im Jahr 2016 und wünscht Ihnen alles Gute für das neue Jahr! 

Ein besonderer Dank gilt all den Übungsleitern der Bürbacher Spielvereinigung, die alljähr-
lich ihre Aufwandsentschädigung dem Förderverein als Spende zukommen lassen.

Ansonsten gilt weiterhin das Fördervereins-Motto „Wir leben vom Mitmachen!“

Von daher freut sich der Förderverein über jedes neue (aktive oder passive) Mitglied und 
jeden Spender/ jede Spenderin.
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Tischtennis

Liebe Sportkameradinnen und –kameraden!

Die Vorbereitung für die Saison 2016/2017 begann mit dem beliebten internen Zweier-
mannschafts-Turnier, das am 27. August 2016 wieder mit Beteiligung unserer Freunde vom 
TV Oldersum stattfand.

Zweier-Mannschafts-Turnier 2016

Diesmal waren 10 Mannschaften am Start, davon 2 Teams vom TV Oldersum unter der 
Betreuung von Coach Gerhard Hensmann. In zwei 5er-Gruppen wurden in der Vorrunde im 
Modus jeder-gegen-jeden die vier Erstplatzierten ausgespielt, die sich für das Viertelfi nale 
qualifi zierten. Dabei wurden jeweils 2 Gewinnsätze gespielt. Nach den Einzeln 1-1 und 2-2 
wurde obligatorisch noch das Doppel gespielt, das doppelt gewertet wurde.

In Gruppe 1 qualifi zierten sich für das Viertelfi nale: Patrick Vohs / Udo Griech (6:2 Punk-
te/10:6 Sätze) vor Frank Schneyer/ Sonja Fischer (6:2/11:5), Matthias Hengstenberg/ Ra-
chel Euteneuer (5:3/10:6) und Bernd Schindler/ Alfred Freesemann (3:5/6:10).

Gruppe 2 Bernd/
Alfred

Matthias/
Rachel

Patrick/
Udo

Stefan/
Hans

Frank/
Sonja Bilanz Sätze Platz

Bernd Schindler/
Alfred Freesemann X 1:3 0:4 4:0 1:3 3:5 6:10 4

Matthias Hengstenberg/ 
Rachel Euteneuer 3:1 X 2:2 4:0 1:3 5:3 10:6 3

Patrick Vohs/
Udo Griech 4:0 2:2 X 2:2 3:1 6:2 11:5 1

Stefan Hültner/
Hans Heintz 0:4 0:4 2:2 X 1:3 1:7 3:13 5

Frank Schneyer/
Sonja Fischer 3:1 3:1 1:3 3:1 X 6:2 10:6 2

In Gruppe 2 siegten Paul Vohs/ Dennis Warwas (6:2/12:4) vor Dirk Hensmann/ Torsten 
Müller (6:2/10:6), gefolgt von Kevin Langer/ Thomas Werthebach (5:3/9:7) und Michael 
Klappert/ Ahmad Bdeir (3:5/8:8).

Gruppe 2 Dirk/
Torsten

Paul/
Dennis

Kevin/
Thomas

Michael/
Ahmad

Klaus/
Heinz Bilanz Sätze Platz

Dirk Hensmann/
Torsten Müller X 3:1 3:1 3:1 4:0 6:2 10:6 2

Paul Vohs/
Dennis Warwas 4:0 X 2:2 2:2 4:0 6:2 12:4 1

Kevin Langer/
Thomas Werthebach 1:3 2:2 X 3:1 3:1 5:3 9:7 3

Michael Klappert/
Ahmad Bdeir 1:3 2:2 1:3 X 4:0 3:5 8:8 4

Klaus Tigges/
Heinz Breitsprecher 0:4 0:4 1:3 0:4 X 0:8 1:15 5
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In der K.O.-Runde, in der das Doppel nur noch einfach gewertet wurde, gab es 
im Viertelfi nale folgende Begegnungen:

Patrick Vohs/ Udo Griech gegen Michael Klappert/ Ahmad Bdeir: 2:1
Matthias Hengstenberg/ Rachel Euteneuer gegen Dirk Hensmann/ Torsten Müller: 0:2
Frank Schneyer/ Sonja Fischer gegen Kevin Langer/Thomas Werthebach: 2:1
Bernd Schindler/ Alfred Freesemann gegen Paul Vohs/ Dennis Warwas: 0:2

Im Halbfi nale siegten

Dirk Hensmann/Torsten Müller gegen Patrick Vohs/ Udo Griech mit 2:1 und 
Frank Schneyer/ Sonja Fischer gegen Paul Vohs/ Dennis Warwas ebenfalls mit 2:1.

Im Finale überrollten Frank Schneyer/ Sonja Fischer dann die Ostfriesen Dirk Hensmann/ 
Torsten Müller beim so nicht erwarteten 2:0-Sieg.

Von links nach rechts: Frank Schneyer/ Sonja Fischer (1.), Torsten Müller/ Dirk Hensmann (TV Oldersum, 2.), Paul Vohs/ 
Dennis Warwas (SV Buchonia Flieden) (3.)

Nicht-Golfer-Turnier

Am Tag nach dem internen Zweier-Mannschafts-Turnier der Tischtennisabteilung mit 
Gästen vom TV Oldersum stand am Sonntag ab 10 Uhr das „3. Siegerländer Pokal der 
Nicht-Golfer“-Turnier des Golfclubs Siegerland im schönen Heestal auf dem Programm. 

Tischtennis
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Gemeldet hatten insgesamt 12 Teams mit insgesamt 48 Spielerinnen und Spielern, davon 
die beiden Teams Birwer & friends I und II, die jeweils mit Tischtennisspielern der SpVg 
Bürbach 09 und des TV Oldersum besetzt waren.

Das vom Golfclub Siegerland hervorragend organisierte Turnier begann bei strahlendem 
Sonnenschein mit einer zweistündigen Einweisung in das Golfspielen (Briefi ng), bei dem 
der Abschlag, das Chippen und Putten auf 3 Stationen unter Anleitung geübt wurden. An-
schließend begann ab 12 Uhr das Nicht-Golfer-Turnier, bei dem 9 der insgesamt 18 Bahnen 
auf 85 Hektar gespielt werden mussten. Jedes Team bekam einen Betreuer, der das Team 
coachte und das Ausfüllen der Scorecard übernahm. Gespielt wurde dabei das Spielsystem 
„Florida-Scramble“, bei dem beim Abschlag an der Bahn nur der beste Schlag der 4 Spieler 
gewertet wird, der für diesen Schlag verantwortliche Spieler jedoch beim nächsten Schlag 
aussetzen muss. Dieses System gilt dann auch für die folgenden Schläge, wobei auf diese 
Weise verhindert wird, dass ein talentierter Nicht-Golfer das Mannschafts-Resultat im Al-
leingang erspielt.

Die meisten Teams benötigten mehr als 3 Stunden für die 9 Bahnen, wobei in der mittäg-
lichen Hitze knapp 6 Kilometer mit etlichen Höhenmetern in schönem Gelände zu bewäl-
tigen waren, so dass jeder Teilnehmer trotz angenehmer Brise ins Schwitzen kam. Gegen 
Ende des Turniers wurde es zudem spannend, weil Gewitterwolken im Anmarsch waren 
und das Turnier von der Turnierleitung aus Sicherheitsgründen einmal kurz unterbrochen 
werden musste. Glücklicherweise zog die erste Gewitterzelle am Heestal vorbei, so dass das 
Turnier von allen Mannschaften zu Ende gespielt werden konnte.

Schnellstes Team beim 9-Bahnen-Wettbewerb war das Birwer & friends -Team I mit Stefan 
Hültner, Patrick Vohs, Torsten Müller und Bernd Schindler, die in der Turnierwertung mit 
56 Schlägen auf Platz 6 von 12 Teams landeten, wobei zum Treppchen insgesamt 3 Schläge 
fehlten. Team II mit Frank Schneyer, Gerhard Hensmann, Dirk Hensmann und Alfred Free-
semann sowie Teambetreuerin Antje Schneyer brauchte für den Parcours ca. 30 Minuten 
länger und auch 3 Schläge mehr.

Allen Teilneh-
mern  hat das 
Nicht-Golfer-
Turnier viel 
Spaß gemacht 
und interessante 
Einblicke in 
den Golfsport 
ermöglicht. 
Weiterführende 
Informationen 
gibt es unter:
www.
gc-siegerland.de 

Tischtennis

von links: Patrick Vohs, Torsten Müller, Frank Schneyer, 
Dirk Hensmann, Gerhard Hensmann, Bernd Schindler, 
Alfred Freesemann, Stefan Hültner
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VORRUNDE SAISON 2016/ 2017

Die 1. Mannschaft steht nach der Vorrunde in der Bezirksklasse Gruppe 6 auf Platz 9 der 
Tabelle mit 8:14 Punkten und einer Spieldifferenz von 66:77, was in etwa den Erwartungen 
vor Saisonbeginn entspricht. Die nicht eingeplante Niederlage gegen den Abstiegskonkur-
renten Bierbaum konnte durch einen Sieg gegen Burbach wieder ausgebügelt werden.

Mannschaft Begegn. S U N Spiele Diff. Punkte
TuS Halver 11 10 0 1 95:52 +43 20:2

TTV Lennestadt 11 8 1 2 85:56 +29 17:5
TTG Netphen IV 11 8 0 3 92:64 +28 16:6

VfB Burbach 11 7 1 3 86:60 +26 15:7
SV Dahl-Friedrichsthal 11 6 3 2 85:69 +16 15:7
TTC Welschen-Ennest 11 5 0 6 71:75 -4 10:12
SuS Niederschelden 11 4 2 5 75:80 -5 10:12

TTC Wenden II 11 4 0 7 76:79 -3 8:14
SpVg Bürbach 11 4 0 7 66:77 -11 8:14
TuS Bierbaum 11 3 1 7 54:90 -36 7:15

TTSG Lüdenscheid IV 11 1 2 8 48:90 -42 4:18
TV Attendorn II 11 0 2 9 56:97 -41 2:20

Tischtennis
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Die nachfolgende Spielübersicht verdeutlicht die Leistungen der 1. Mannschaft im Detail:

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
Welschen-Ennest (H) 9:2 2:2 2:0 2:0 3:0

Halver (A) 2:9 0:4 1:1 1:1 0:3
Wenden (H) 4:9 3:1 0:4 0:2 1:2

Netphen IV (A) 4:9 2:2 1:3 0:2 1:2
Niederschelden (H) 5:9 2:2 1:3 1:2 1:2

Attendorn II (H) 9:5 2:2 2:2 2:1 3:0
Lennestadt (A) 2:9 2:2 0:2 0:2 0:3

Lüdenscheid IV (H) 9:2 4:0 2:0 2:0 1:2
Bierbaum (A) 7:9 3:1 1:3 2:2 1:3
Burbach (H) 9:5 2:2 2:2 2:1 3:0

Dahl-Friedrichtsthal (A) 6:9 0:4 4:0 1:3 1:2
SUMME 66:77 22:22 16:20 13:16 15:19

Die bisherige Spielbilanz offenbart, dass die Ersatzspieler aus der 2. Mannschaft mit Aus-
nahme von Karsten Peters Gewöhnungsprobleme mit dem hohen Niveau der Bezirksklasse 
auch im hinteren Paarkreuz hatten. Ansonsten ist die 1. Mannschaft in allen Paarkreuzen 
recht ausgeglichen besetzt.

Zu den Einzelbilanzen:
SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Paul Vohs 10 9:11 1669

Frank Schneyer 9 10:8 1696
Patrick Vohs 11 12:7 1612
Kevin Langer 8 5:7 1560

Fabian Kämpfer 5 4:4 1563
Stefan Hültner 10 7:8 1520

Michael Klappert 1 0:1 1543
Thomas Vohs 3 0:4 1486
Bruno Griech 3 1:2 1481
Karsten Peters 4 3:3 1462

Hartmut Köppert 1 0:1 1408
Jürgen Müller 1 0:1 1319
Udo Griech 1 0:1 1327

In den DOPPELN lief es aufgrund der vielen Ersatzgestellungen nicht besonders gut. Ins-
gesamt wurde mit 12 verschiedenen Doppelkonstellationen eine Gesamtbilanz von 15:19 
erreicht. Die Stammdoppel waren Paul Vohs/ Kevin Langer (6:3), Frank Schneyer/ Patrick 
Vohs (4:5) sowie Stefan Hültner/ Fabian Kämpfer (3:0).

Tischtennis
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Tischtennis

Die 2. Mannschaft konnte in der Kreisliga Gr. 2 in 11 Spielen 8:14 Punkte bei einer Spiel-
bilanz von 71:81 erspielen, was nach der Hinrunde für Platz 8 in der Tabelle reicht, mit Bür-
bach II das hintere Mittelfeld anführt und 7 Punkte Vorsprung auf die Abstiegsplätze hat:

Mannschaft Begegn. S U N Spiele Diff. Punkte
TSV Weißtal 11 8 2 1 95:50 +45 18:4

TSG Adler Dielfen 11 8 1 2 92:53 +39 17:5
TTG Netphen V 11 8 1 2 89:52 +37 17:5

SuS Niederschelden II 11 7 2 2 92:51 +41 16:6
SV Germ. Salchendorf 11 7 2 2 84:60 +24 16:6

Spvg. Rinsdorf 11 8 0 3 79:64 +15 16:6
TV Holzhausen 11 5 1 5 75:61 +14 11:11

SpVg. Bürbach II 11 3 2 6 71:81 -10 8:14
DJK TuS 02 Siegen II 11 3 0 8 53:78 -25 6:16
TG Friesen Geisweid 11 2 1 8 46:87 -41 5:17

SV Germ. Salchendorf II 11 0 1 10 36:98 -62 1:21
DJK TuS 02 Siegen III 11 0 1 10 21:98 -77 1:21

Die nachfolgende Übersicht verdeutlicht die soliden Leistungen der 2. Mannschaft, wobei 
vor allem gegen die Mannschaften aus dem unteren Tabellendrittel gepunktet wurde.

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
Weißtal (H) 7:9 1:3 1:3 2:2 3:1

Geisweid (A) 8:8 1:3 1:3 4:0 2:2
Dielfen (H) 3:9 0:4 1:2 1:1 1:2

DJK Siegen III (A) 9:2 4:0 1:1 1:1 3:0
Niederschelden II (H) 5:9 2:2 0:4 1:2 2:1

DJK Siegen II (A) 9:6 1:3 4:0 3:1 1:2
Rinsdorf (A) 5:9 2:2 3:1 0:3 0:3

Netphen V (A) 3:9 3:1 0:3 0:2 0:3
Holzhausen (H) 5:9 2:2 2:2 0:3 1:2

Salchendorf I (H) 8:8 0:4 3:1 4:0 1:3
Salchendorf II (A) 9:3 3:1 3:0 1:1 2:1

SUMME 71:81 19:25 19:20 17:16 16:20

Zu den Einzelbilanzen, bei denen sich von den Stammspielern nur der Vielspieler Karsten 
Peters (Æ half noch viermal in der 1. Mannschaft aus) mit einer 12:7-Bilanz positiv her-
vortun kann:
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SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Waldemar Lemmer (S) 10 9:11 1588

Stefan Hültner 3 2:4 1520
Michael Klappert 11 10:12 1543

Thomas Vohs 8 6:10 1486
Bruno Griech 7 6:6 1481
Karsten Peters 11 12:7 1462

Hartmut Köppert 9 4:8 1408
Jürgen Gräf 3 2:1 1498

Dieter Zumbrägel 2 2:1 1389
Klaus Spornhauer 2 2:1 1372

In den DOPPELN überzeugte nur das Doppel Stefan Hültner/ Michael Klappert mit einer 
Bilanz von 3:2. Die anderen Stammdoppel Waldemar Lemmer/ Bruno Griech (3:4), Kars-
ten Peters/ Thomas Vohs (3:4) und Michael Klappert/ Hartmut Köppert (1:5) erspielten 
negative Bilanzen. Insgesamt wurde mit 11 verschiedenen Doppelkonstellationen eine eher 
schwache Bilanz von 14:19  erspielt!

Die 3. Mannschaft steht nach der Hinrunde in der 1. Kreisklasse  Gruppe 3 auf dem 7. Platz 
mit 7:13 Punkten:

Mannschaft Begegn. S U N Spiele Diff. Punkte
TV Eckmannshausen 10 8 1 1 82:39 +43 17:3

SuS Niederschelden III 10 8 0 2 85:41 +44 16:4
VfB Burbach II 10 7 2 1 84:50 +34 16:4
FC GW Siegen 10 7 1 2 78:55 +23 15:5

VTV Freier Grund 10 4 3 3 64:61 +3 11:9
Spvg. Rinsdorf II 10 5 0 5 58:55 +3 10:10

Spvg. Bürbach III 10 3 1 6 62:73 -11 7:13
Eiserfelder TV II 10 3 1 6 48:64 -16 7:13
TSV Weißtal II 10 2 2 6 53:80 -27 6:14

DJK TuS 02 Siegen IV 10 1 1 8 42:85 -43 3:17
VfB Burbach III 10 1 0 9 33:86 -53 2:18

TV Holzhausen II aufgelöst

Bisher blieben bei der durch die Neuzugänge Matthias Hengstenberg und Jürgen Gräf ver-
stärkten 3. Mannschaft einige Wünsche offen, wie die nachfolgende Spielbilanz verdeut-
licht. Nach einem ordentlichen Start mit 7:3 Punkten wurden die folgenden 5 Partien verlo-
ren, wobei im letzten Spiel zuhause gegen Rinsdorf II sogar eine 4:0-Führung nicht in einen 
Punktgewinn umgemünzt werden konnte.

Tischtennis
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Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
GW Siegen (A) 3:9 0:4 0:3 2:0 1:2

Freier Grund (H) 8:8 1:3 2:2 3:1 2:2
Burbach III (A) 9:1 3:0 2:0 2:0 2:1

DJK Siegen IV (H) 9:6 3:1 3:1 1:3 2:1
Eiserfeld II (A) 9:4 3:1 2:2 2:0 2:1

Niederschelden III (H) 3:9 2:2 0:3 1:1 0:3
Eckmannshausen (A) 5:9 1:3 3:1 1:2 0:3

Burbach II (A) 4:9 2:2 1:3 0:2 1:2
Weißtal II (A) 6:9 2:2 1:3 2:2 1:2
Rinsdorf II (H) 6:9 2:2 0:4 1:3 3:0

SUMME 62:73 19:20 14:22 15:14 14:17

Zu den Einzelbilanzen, bei denen vor allem vorne Neuzugang Jürgen Gräf mit einer 11:8-Bi-
lanz und hinten Achim Wagner mit einer 8:5-Bilanz überzeugen konnten:

SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Matthias Hengstenberg 9 6:12 1481

Jürgen Gräf 10 11:8 1498
Dieter Zumbrägel 10 8:11 1389
Klaus Spornhauer 8 6:8 1372

Achim Wagner 8 8:5 1363
Jürgen Müller 7 3:6 1319

Udo Griech 6 5:5 1327
Ahmad Bdeir 1 1:0 1300

Rachel Euteneuer 1 0:1 1277

Die DOPPEL-Bilanz fällt mit 14:17 negativ aus. Die häufi gsten Doppel-Paarungen waren
Dieter Zumbrägel/ Jürgen Gräf mit einer 6:4-Bilanz, 
Klaus Spornhauer/ Achim Wagner mit einer 3:3-Bilanz sowie 
Matthias Hengstenberg/ Jürgen Müller mit einer 2:5-Bilanz.

Im Pokalwettbewerb unterlagen Matthias Hengstenberg, Jürgen Gräf und Dieter Zumbrä-
gel bei den leicht favorisierten Mannen von Niederschelden III mit 2:4. Es punkteten Jürgen 
Gräf gegen Irle und Matthias Hengstenberg gegen Gossmann. Wäre das knapp verlorene 
Doppel von Matthias Hengstenberg/ Jürgen Gräf (2:3 gegen Aslan/ Irle) gekommen, dann 
wäre ein Sieg drin gewesen. So war die 1. Runde gleich die Endstation.

Tischtennis
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Bei der 4. Mannschaft lief die Saison zu Beginn aufgrund von Spielermangel nicht so ganz 
nach Wunsch. Insbesondere die knappe Niederlage gegen Eckmannshausen II wäre sicher-
lich vermeidbar gewesen. Nach der Hinserie in der 2. Kreisklasse Gruppe 3 steht Bürbach 
IV nun an der Spitze des Mittelfeldes auf Platz 4 der Tabelle mit 10:8 Punkten und einer 
Spielbilanz von 62:45. 

Mannschaft Begegn. S U N Spiele Diff. Punkte
TV Netphen VIII 9 9 0 0 81:22 +59 18:0

TuS Müsen 9 8 0 1 77:32 +45 16:2
DJK TuS 02 Siegen V 9 7 0 2 73:37 +36 14:4
SpVg. Bürbach IV 9 5 0 4 62:45 +17 10:8

TG Friesen Geisweid II 9 5 0 4 62:60 +2 10:8
TV Eckmannshausen II 9 4 0 5 51:64 -13 8:10

DJK Weidenau 9 3 0 6 49:59 -10 6:12
TuS Ferndorf IV 9 2 0 7 41:73 -32 4:14
TTG Netphen IX 9 2 0 7 31:75 -44 4:14
FC GW Siegen III 9 0 0 9 21:81 -60 0:18

Es wurde wie folgt gespielt, wobei in allen Paarkreuzen deutlich positive Bilanzen erzielt 
werden konnten:

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
Ferndorf IV (A) 9:1 2:1 2:0 2:0 3:0

Eckmannshausen II (A) 7:9 0:4 2:2 4:0 1:3
DJK Siegen V (H) 5:9 1:3 2:2 0:3 2:1

Müsen (H) 2:9 0:4 1:1 1:1 0:3
GW Siegen III (H) 9:1 2:1 2:0 2:0 3:0

Netphen IX (A) 9:0 2:0 2:0 2:0 3:0
Netphen VIII (H) 3:9 1:3 0:3 0:2 2:1

Weidenau (H) 9:2 3:1 2:0 2:0 2:1
Geisweid II (A) 9:5 2:2 2:2 3:0 2:1

SUMME 62:45 13:19 15:10 16:6 18:10

Zu den Einzelbilanzen, bei denen erwähnt werden sollte, dass Udo Griech neben seinen 7 
Einsätzen in der 4. Mannschaft noch 6 Mal in der 3. Mannschaft und einmal in der 1. Mann-
schaft eingesetzt wurde und mit 14 Einsätzen in der Vorrunde in der Liste der Vielspieler auf 
Rang 2 hinter Karsten Peters kommt, der neben seinen 11 Einsätzen in der 2. Mannschaft 
viermal in der 1. Mannschaft aushalf und damit 15 Einsätze in der Vorrunde erreicht hat.

Tischtennis
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SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Udo Griech 7 6:7 1327

Martin Wüstenhöfer 8 6:8 1332
Dirk Haßler 3 3:1 1315

Ahmad Bdeir 5 3:5 1300
Edgar Schwarz 7 6:2 1313

Rachel Euteneuer 6 4:4 1277
Gerhard Böcking 6 5:2 1275

Thomas Werthebach 2 2:0 1278
Hermann Lohoelter 7 4:3 1241

Hans Heintz 3 3:2 1223
Michael Kölsch 2 2:1 1173

In den DOPPELN weist die Gesamtbilanz bei 15 verschiedenen Doppelkonstellationen eine 
gute 18:10-Bilanz auf, in der sich die Doppel-Paarungen Edgar Schwarz/ Martin Wüstenhö-
fer (5:1), Gerhard Böcking/ Hermann Lohoelter (3:1), Ahmad Bdeir/ Udo Griech (3:0) und 
Dirk Haßler/ Hermann Lohoelter (2:0) besonders hervortun konnten.

Die Saisonziele können nun relativ klar benannt werden:

1. Mannschaft (Bezirksklasse): Klassenerhalt (mindestens Platz 9)
2. Mannschaft (Kreisliga): Platz im (hinteren) Mittelfeld
3. Mannschaft (1. Kreisklasse): Platz im (hinteren) Mittelfeld 
4. Mannschaft (2. Kreisklasse): vorderen Mittelfeldplatz halten und „die Starken“ ärgern

Auf jeden Fall sollten sich alle Bürbacher Mannschaften in der Rückrunde nochmal ordent-
lich reinhängen. Denn es gibt ja attraktive alternative Angebote, die den Bürbacher Mädels 
auch gut gefallen, nicht nur, weil sie schönes und erfolgreiches Tischtennis spielen.

Tischtennis

Von links:
Ricardo Walther, 
Benedikt Duda,
Valentina Peters,
Antje Schneyer,
Florian Schreiner und
Steffen Mengel am 
2.12.2016 in Gum-
mersbach nach dem 
glatten 3:0-Sieg des 
TTC Schwalbe Berg-
neustadt gegen TTC 
Zugbrücke Grenzau 
im letzten Vorrunden-
spiel der Tischtennis-
Bundesliga (TTBL) 
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Wir wünschen allen Vereinskollegen ein hoffentlich in jeder Hinsicht erfolgreiches Jahr 
2017!

Mit sportfreundlichen Grüßen
Frank Schneyer

P.S.

Paul Vohs wird bei den Westdeutschen Tischtennis-Seniorenmeisterschaften
im Dezember 3 Mal Dritter

Paul Vohs aus der 1. TT-Mannschaft hat sich bei den Westdeutschen Tischtennis-Senioren-
meisterschaften für die Deutschen Senioren-Meisterschaften qualifi zieren können. Im Ein-
zel in der Altersklasse 65 gewann er seine Vorrundengruppe souverän und ohne Satzverlust. 
Im Achtelfi nale räumte er dann Hubert Weiler (TV Gütersloh) aus dem Weg. Im Viertelfi na-
le bezwang er anschließend Günter Münnemann (TTC Holzwickede) mit 3:1. Im Halbfi nale 
war dann allerdings Schluss: gegen den Ex-Bundesligaspieler Franz-Josef Hürmann (TTF 
Bönen) unterlag er glatt mit 0:3. 

Im Doppel startete Paul Vohs mit Hubert Huben (TTC Arsbeck). Nach 3:0-Siegen über Jo-
chen Pühmeyer (Westfalia Bünde) / Hans-Joachim Ziegert (TTU Bad Oeynhausen) im Ach-
telfi nale sowie Hans Schmitz (TTC Vernich)/ Günter Pöter (Eintracht Hohkeppel) warteten 
im Halbfi nale Wolfgang Graßkamp (Rheydter SpVg)/ Friedhelm Weyers (TTC Arsbeck), 
die mit einem glatten Erfolg ins Finale einziehen konnten. 

Im Mixed siegte Paul Vohs  mit Doppelpartnerin Annemarie Falkowski (TTC Blau-Weiß 
Geldern-Veerl) zunächst im Viertelfi nale gegen Anita Buhrmester (TTV Lübbecke)/ Ulrich 
Schmidt (TTSG Rietberg-Neuenkirchen) mit 3:1, ehe dann im Halbfi nale nach einer knap-
pen 2:3-Niederlage gegen Günter Münnemann (TTC Holzwickede)/ Monika Hußmann 
(DJK Essen) erneut Endstation war.

Tischtennis
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Stepp - Aerobic - montags

Hallo zusammen,

was soll ich euch sagen, was nicht schon seit Jahren so ist??

Wir sind eine kleine lustige Gruppe und ich freue mich jeden Montag meine „Mädels“ zu 
sehen.

Egal ob zwei oder fünf Mädels, ich freue mich jede Woche darauf eine abwechslungsreiche 
Übungseinheit gestalten und anbieten zu können.

Auf Wunsch meiner Gruppe habe ich mich um die Anschaffung von Faszienrollen bemüht. 
Nach dem „OK“ des Vorstandes wurden im November die Rollen von Sport Schulze ge-
liefert und sind seitdem im Einsatz. Somit wurde der Unterricht um eine Variation reicher.

Habe ich euch neugierig gemacht? Habt Ihr Lust euch zu bewegen?
Wir warten auf Dich, und zwar

montags von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr in der Bürbacher Turnhalle
mit viel Spaß an der Sache!!

Bis bald,
Heike Wiesemann
0171 - 116 33 25
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Aerobic - mittwochs

Alle Jahre wieder...

kommt zur Weihnachtszeit wieder die Abgabe von den Berichten für das Vereinsheft. Ge-
rade in der Weihnachtszeit, wo wir gerne den einen oder anderen Keks essen, mal einen 
Glühwein trinken oder auch am Bratwurststand Halt machen, ist Bewegung das A und O. 
Es sei denn, man hat für die nächste Saison als Weihnachtsmann angeheuert. Also, wenn 
Du auch an Weihnachten zu viel genossen hast und jetzt eine Möglichkeit für Bewegung 
suchst, bieten wir hier mal wieder die Gelegenheit.

Am Mittwoch in der Zeit von 18.45 – 20.00 Uhr in der Turnhalle Bürbach.

Also, wir würden uns sehr freuen, wenn die ein oder andere von euch mal mitmacht. Pro-
bieren geht über studieren – vielleicht „schmeckt“ es ja fast so gut, wie die Weihnachtsle-
ckereien. 

Liebe Grüße
Tina Laube
0271-3356439

Für die im Sommer ausgeschiedene Diana Tröps suchen wir immer noch eine Nachfolgerin. 
Wer hat selbst Interesse oder kennt jemanden, der diese Aufgabe übernehmen möchte.

Die Turnhalle Bürbach steht montags von 16.00 bis 17.00 Uhr zur Verfügung.

Mutter - Kind - Turnen
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Morgen - Gymnastik

 *  SPORTTREIBEN

                            AM VORMITTAG  *

                           Dienstagmorgens
                           von 10°° Uhr bis 11°° Uhr.
                           in der Turnhalle in Bürbach

Zum Jahresende ein kleiner Rückblick von 2016.

Der Januar fi ng nicht so toll an, für mich und zwangsläufi g auch für meine Gruppe. Ich 
konnte aber, trotz meiner körperlichen Einschränkungen, „meine Damen“ sportlich be-
schäftigen. Nach den Osterferien wurde mir immer klarer, dass ich eine neue Hüfte brauche 

Mädels und Jungs im Alter von 4 bis 10 Jahren tref-
fen sich donnerstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der 
Turnhalle Bürbach.

  Viel Spaß beim Turnen haben Valleria, Lilly,
  Veronika, Pauline, Emilia und Basti

Kinderturnen
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Morgen - Gymnastik

und eine Operation unumgänglich wurde. Da keine Sportstunden ausfallen sollten, hatte 
sich aus unserer Gruppe Dorothee Keller als Vertretung für längere Zeit zur Verfügung ge-
stellt. Mit Yoga-Übungen kennt sie sich bestens aus. Die Yoga-Stunden sind eine willkom-
mene Abwechslung, die gerne von den Frauen angenommen wird. Dank Dorothee brauchte 
keine Sportstunde ausfallen. Ab September durfte ich wieder meine Gruppe mit Gymnastik 
beglücken. Bunt gemixt mit Musik und mit Übungen, die meinem Reha-Programm entspre-
chend angepasst waren. 

Bedingt durch diese „Stolpersteine“ kam das gesellige, bunte Treiben etwas zu kurz, das 
sollte sich ab jetzt ändern.

Am 20. September lud uns unsere Wanida zu Thailändischen Spezialitäten ein. Es war wie 
schon öfters Prima! Mit einem Spaziergang zu ihr, hin und zurück und dem tollen, reichli-
chem Essen, hatten wir einen sehr schönen Tag.

Am 29. November stand bei schönem Wetter eine kleine Wanderung nach Kaan-Marien-
born mit einem guten Frühstück im Gasthof Schüler an.

Am 20. Dezember werden wir 
den Jahresabschluss wie ge-
wohnt in der Bar von Hannelore 
Gerbershagen feiern. Sie macht 
sich wie so oft im Jahr mit Kar-
toffelreibewaffeln backen viel 
Arbeit. Da wir uns hier so gut 
aufgehoben fühlen, bei essen, 
trinken und quatschen in gemüt-
licher Runde, haben wir diesen 
Ort zu unserem „Vereinsheim“ 
erklärt.

Am 10. Januar werden wir, hof-
fentlich gesund und ohne Hin-
dernisse ins Jahr 2017 starten.

Wer auch immer Lust hat bei uns 
reinzuschauen und mitzumachen, ist dienstagsvormittags herzlich willkommen.

Die gesamte Morgen – Gymnastik – Gruppe wünscht allen Lesern ein frohes, gesundes, 
glückliches neues Jahr 2017.

Eure
Hannelore Reuter
Telefon: 0271 / 65902
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Wir laufen ...
... und laufen ...
 und laufen ...

Nordic
Walking

NORDIC WALKING

Auch im Sommer 2016 marschierten wir wieder bewaffnet mit unseren Walkingstöcken

donnerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr       durch die Bürbacher Wälder.

Start und Ziel ist jedes Mal der Fußballplatz der Spielvereinigung. 
             Leider sind wir immer noch eine kleine, aber feine Gruppe. 
                         Wir würden gerne neue Mitstreiter in unserer Runde begrüßen.

Fühlst Du Dich jetzt angesprochen und möchtest gerne etwas für Deine Gesundheit tun? 
Dann komm einfach am ersten Donnerstag nach den Osterferien beim oben genannten 
Treffpunkt vorbei und „WALKE“ nach Herzenslust bei uns mit oder melde Dich einfach 
vorab bei mir an!

Liebe Grüße,
Heike Wiesemann
0171 – 1163325

Damen – Gymnastik

Damen-Gymnastik fi ndet auch im Jahr 2017 jeden Mittwoch um 20.00 Uhr statt.

In 2016 haben wir uns bewegt, unsere Rücken gestärkt, unsere Faszien vor dem Verkleben 
gerettet, Bauch und Po in Form gebracht (es zumindest versucht), Swingsticks in Schwung 
gebracht und vieles mehr…..

Sport macht in einer Gruppe, die gut miteinander auskommt, einfach mehr Spaß.

Probiert es einfach mal im neuen Jahr aus.

Ich wünsche allen, dass sie in der Lage sind auch in 2017 ihren Sport auszuüben.

See you



25

SKI- UND FITNESSGYMNASTIK

Mit dem Beginn der „dunklen“ Jahreszeit wechselten wir die Sportstätte. Wir treffen uns 
jetzt wieder

donnerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Bürbacher Turnhalle.

Immer mit dabei sind unsere Walkingstöcke, Turnschuhe und selbstverständlich die gute 
Laune.

Ihr werdet es nicht glauben, aber der Kurs hat „Nachwuchs“ bekommen, und das nicht zu 
knapp. Ich freue mich riesig, den Kurs nun jede Woche mit ca. 10 – 15 Teilnehmer/-innen 
durchführen zu können.

☺ So langsam werden die Sportgeräte knapp. ☺

Ich versuche es jede Woche auf’s Neue, den Kurs so abwechslungsreich wie möglich zu 
gestalten. Zum Einsatz kommen neben unseren Walkingstöcken auch Springseile, Step-
per, kleine Hanteln, Gymnastikbänder und die Swingsticks. Seit kurzem stehen uns auch 
Faszienrollen zur Verfügung, mit denen wir nach getaner Arbeit unsere müde Muskulatur 
entspannen können.

In diesem Jahr bietet der Verein die Ski- und Fitnessgymnastik auch als separaten Kurs an. 
Vielleicht fi nden wir auf diesem Weg noch weitere Interessenten, die selbstverständlich 
jederzeit einsteigen können.

Ich hoffe, dass allen Kursteilnehmern die Übungsstunden gefallen und sie gesund und fi t 
durch die Winter-/Ski-Saison kommen. Vielleicht darf ich dann wieder alle zur nächsten 
Saison in der Halle begrüßen.

Bis dahin,
Heike Wiesemann
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Erfolgreiche Battojutsu-Prüfung

Zum Jahresabschluss konnten zwei Teilnehmer von der Battojutsu Hochschulsport-Gruppe 
erfolgreich ihre Gürtelprüfung ablegen. Marian Lückhof trägt nun den 3. Kyu (Grüngurt) 
und Alexej Wosnjak hat mit dem 5. Kyu (Gelbgurt) eine souveräne erste Prüfung abgelie-
fert.

Der Prüfer Stephan Andreas (4. Dan) war von den gezeigten Leistungen positiv überrascht.

Die Prüfung wurde gemäß den Richtlinien des IAF e.V. abgehalten. Traditionell wurde auch 
dieses Mal wieder für die Aktion „Kampfsportler mit Herz“ des International Children Help 
e.V. gespendet.

Neuer Trainer

Die Battojutsu-Abteilung freut sich, dass 
Benjamin Schmidt (1. Kyu) erfolgreich sei-
nen Übungsleiterschein gemacht hat und die 
Abteilung zukünftig tatkräftig als Trainer 
unterstützen kann. Seine langjährige Erfah-
rung in der Kampfkunst wird ihm da sicher-
lich eine große Hilfe sein.

Battojutsu - Chanbara
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Jahresabschluss Battojutsu und Chanbara

Zum Jahresabschluss haben Groß und Klein vom Battojutsu und Chanbara nochmals zu-
sammen trainiert. Stephan Andreas hat die Gelegenheit direkt für ein Spezialtraining ge-
nutzt, um den 1. Kyu - Graduierten ein paar hilfreiche Tipps für ihre erste Schwarzgurtprü-
fung (1. Dan) mit auf den Weg zu geben. Währenddessen waren die Kinder vom Chanbara 
selbst eifrig am Trainieren.

Gekämpft wur-
de nicht nur ein-
zeln (also eins 
gegen eins), 
sondern gerne 
auch in Grup-
pen. Geschwin-
digkeit und 
Taktik sind hier 
gefragt.

Chanbara (oder 
auch Sports 
Chanbara) ist 
eine 1969 von 
Tetsundo Ta-
nabe erfundene 
Schwertkampf-

kunst, in der ausschließlich 
mit gepolsterten Schaum-
stoffwaffen, wie dem Choken 
(1m langes Schwert), trainiert 
wird. In Kombination mit 
einem leichten Kopfschutz 
sowie Handschuhen kann 
so nahezu verletzungsfreier 
Schwertkampf trainiert wer-
den.

Diese Schaumstoffschwerter 
laden geradezu zum Experi-
mentieren ein, was die Kids 
auch liebend gerne machen.

Jens Uwe Becker

Battojutsu - Chanbara
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In der Hinrunde der Saison 2016/2017 starteten die Junioren der F1 mit frischem Mut und 
neuen Tricks aus der Sommerpause, die die meisten Kinder - neben ihren Ferien - in der 
Fußballschule „Young-Football-Talents“ verbracht haben.

Diese neu erlernten Fähigkeiten hieß es nun beim eigen veranstalteten Vorbereitungsturnier 
auf dem Sportplatz im Breitenbachtal, umzusetzen. Leider gelang es den Kindern nur in 3 
der 6 Spiele Punkte nach Hause zu holen.

Erfolgreicher war hier schon der Start in die Saison. Nach einem klaren Sieg, mit 12:1 bei 
der II. vom Siegener Giersberg musste die F1 drei aufeinanderfolgende, recht hohe Nieder-
lagen einstecken. Weiter ging es mit einem knappen Sieg über die eigene F2 und zweimal 
knapper und unglücklicher Niederlagen, bevor wir zu Hause die Jungs und Mädels von SuS 
Niederschelden mit einem tollen 9:0 in die Winterpause schickten.

Die F1 beendete das Jahr 2016 noch mit der Teilnahme am Hallenturnier auf dem Giersberg 
mit einem leider verschlafenen 0:2 und drei unentschieden endenden Spielen, die spiele-
risch voll und ganz in Ordnung gingen.

Zusammenfassend kann man sagen, dass es Spaß gemacht hat, fast alle Spiele, unabhängig 
vom Endergebnis, anzusehen.

Jungs und Mädels, weiter so…

Turnier 
• 0:0 Heim Unentsch. 17.12.2016 FC Kreuztal 
• 0:0 Gast Unentsch. 17.12.2016 SV Freudenberg 
• 1:1 Gast Unentsch. 17.12.2016 Vfl  Klafeld-Geisweid 
• 0:2 Heim Niederlage 17.12.2016 JSG Eiserfeld-Eisern 

Saison
• 9:0 Heim Sieg 12.11.2016 SuS Niederschelden 
• 2:1 Gast Niederlage 05.11.2016 SV Dreis-Tiefenbach 
• 1:4 Heim Niederlage 29.10.2016 FC Grün-Weiss Siegen
• 2:3 Gast Sieg 01.10.2016 JSG Bürbach-Kaan-Marienborn 
• 1:5 Heim Niederlage 24.09.2016 Spvg Anzhausen-Flammersbach 
• 26:0 Gast Niederlage 18.09.2016 Sportfreunde Siegen
• 2:6 Heim Niederlage 10.09.2016  FC Grün-Weiss-Siegen  
• 1:12 Gast Sieg 03.09.2016 SG Siegen-Giersberg 

Turnier
• 0:1 Heim Sieg 27.08.2016 JSG Bürbach-Kaan-Marienborn II 
• 0:1 Heim Niederlage 27.08.2016 Spvgg Neunkirchen 
• 0:1 Gast Sieg 27.08.2016 SuS Niederschelden 
• 0:0 Heim Unentsch. 27.08.2016 FC Grün-Weiss Siegen 
• 7:0 Gast  Niederlage 27.08.2016 SV Gosenbach 
• 0:1 Heim Niederlage 27.08.2016 FC Kreuztal 08

Fußball - F1-Jugend
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Fußball - E1-Jugend

Erfolgreiche Hinserie der JSG E1 Bürbach/Kaan Marienborn

Wir blicken auf eine erfolgreiche und turbulente Hinrunde unserer E1-Jugend zurück.

Nach 8 gespielten Partien belegte man einen sehr guten 2. Tabellenplatz mit 21 Punkten 
und einem Torverhältnis von 83:21 Toren. Leider musste man sich nur einmal dem späte-
ren Hinrunden-ersten geschlagen geben, aber auch das war zu verschmerzen. Durch den 
erreichten 2. Platz stehen unserer E1 nun in der kommenden Rückrunde spielerisch stärkere 
Mannschaften gegenüber, aber so sollte es ja auch sein, denn nur so kann man sich selber 
als Mannschaft weiter entwickeln. Wir hoffen auch, nein, wir sind uns sicher, dass wir auch 
in dieser Spielzeit ein Wörtchen mitreden können bzw. werden.

Aber nun stehen erstmal die Hallenturniere an, bei denen man ebenfalls eine gute Figur 
machen möchte. Man startete schon sehr vielversprechend mit einem hervorragendem 3. 
Platz beim ersten Hallenturnier. So kann es defi nitiv weitergehen. Das Hauptaugenmerk 
bei den Hallenturnieren liegt dabei auf der Qualifi zierungsrunde zur Hallen-Kreis-Meister-
schaft (HKM) im Januar. Auch dort möchte man gerne eine Runde weiter kommen. Deshalb 
drückt alle die Daumen, wir zählen auf euch.

Zum Schluss bedanken wir uns noch bei:
 Hees Bürowelt, die zu Saisonbeginn einen kompletten Trikot-Satz gespendet haben.
 Fleischhandel GmbH Yükseloglu, sponserten uns einen Satz an Trainingsanzügen.
Die JSG E1 Bürbach/Kaan Marienborn sagt beiden Sponsoren “Herzlichen Dank für Tri-
kots und Anzüge“.

So, das sollte es gewesen sein mit dem Halbjahresbericht der E1. Wir hoffen, dass alle sehr 
gut ins neue Jahr gekommen sind und wünschen

„Alles Gute für 2017“

Jugend aktuell - gemeinsam am Ball!

Auf Initiative des DFB und der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet der 
DFB unter dem Motto DFB-Doppel-Pass 2020 - Schule und Verein: Ein starkes Team 
Unterstützung und Fortbildungen wie z.B. das DFB-Fußball-Abzeichen an.

Doppelpass – das ist die Kooperation zwischen Schule und Verein.

2020 steht für den Blick nach vorn – die Zusammenarbeit eröffnet Schulen und Vereinen 
neue Perspektiven und macht fi t für die Zukunft.

Die JSG Bürbach-Kaan-Marienborn hat mit der Freien Christlichen Schule Siegen-Kaan-
Marienborn einen Kooperationsvertrag für Kinder von 12 bis 16 Jahren geschlossen, die 
als außerunterrichtliches Sportangebot durch einen Übungsleiter der JSG trainiert werden.

Diese Fußball-AG fi ndet ab Januar 2017 in der Turnhalle der Freien Christlichen Schule in 
Kaan-Marienborn statt.



31

Fußball - E2-Jugend

2007er mit bestem Torverhältnis (+ 81 Tore) schafft einen starken 3. Platz in der Tabelle 
und musste sich nur der E1 des SV Setzen und unserer eigenen E1 (beide Jahrgang 2006) 
geschlagen geben. Die Hinrunde wurde wie folgt abgeschlossen: 6 Siege, 2 Niederlagen, 
101:20 Tore. Somit wurde unsere U 10 neben den Sportfreunden Siegen in allen 7 Staffeln 
die beste Mannschaft des jüngeren Jahrgangs. Die 5 Freundschaftsspiele konnten allesamt 
verdient gewonnen werden.

Des Weiteren wurde das E2-Turnier der SG Siegen Giersberg nach Anfangsschwierigkeiten 
verdient gewonnen und das gut besetzte Hallenmasters (u.a. mit Kickers Offenbach, FC St. 
Pauli, Karlsruher SC) wurde als Lehrstunde bewertet ☺ .

Die Neuzugänge wurden sehr gut in das Team integriert und die Fortschritte sind von Wo-
che zu Woche zu erkennen. Das komplette Team wurde mit neuen Thermojacken, Trai-
ningsanzügen und Sporttaschen durch die Firma Lothar Klöckner GmbH ausgestattet.

Wir freuen uns auf eine tolle Rückrunde
Das Trainerteam!!!!

DFB - Mobil

DFB-Schulung für Jugendtrainer

Am Samstag, den 10.12.2016 fand in unserem Vereinsheim die 1. DFB-Kurzschulung „Mo-
dul 1 Fußball Kompakt“ für Jugendtrainer des Kreises Siegen-Wittgenstein mit folgenden 
Themen statt:

- An der Basis für die Basis - von Bambini bis zu E-Junioren.
- Wie gehe ich mit meinen Kids um.
- Einbindung der Eltern in den Mannschaftssport.
- Integration von Flüchtlingen.

Ca. 20 Trainer von Siegen bis Betzdorf nahmen an der Veranstaltung teil.

Weitere Kurzschulungen mit dem DFB Mobil in der Halle werden im Februar 2017 folgen.

Marco Kammes 
Jugendleiter
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U10 - Hallenmasters 

Am 18.12.2016 fand die 5. Aufl age des Hallenmasters der Spvg Bürbach im Rahmen des 
Sport-Schulze U10 Cups statt. 

Mit den Jugendkickern von u.a. 3 Zweitligisten und 6 Regionalligisten konnte Holger 
Kreuz und sein Trainerteam ein hochwertiges Teilnehmerfeld in der neuen, gut besuchten 
Giersberghalle begrüßen.

Gruppe A: Gruppe B:
FC St. Pauli Fortuna Düsseldorf
Karlsruher SC Kickers Offenbach
Rot-Weiß Oberhausen SG Wattenscheid
Viktoria Köln KSV Hessen Kassel
Rot-Weiß Ahlen 1. FC Mönchengladbach
JSG Bürbach - Kaan-Marienborn 1. Taxofi t Jugendfußballschule Köln

Schon in den ersten Spielen konnte man die gute Ausbildung der Jungkicker erkennen, 
sodass man im Turnierverlauf hochklassige, temporeiche, sehenswerte Spiele mit vielen 
Toren sehen konnte.

Im Viertelfi nale setzte sich St. Pauli mit 3:2 gegen Wattenscheid durch. Die Karlsruher 
gewannen mit 3:1 über Kassel, und Oberhausen und Offenbach setzten sich mit jeweils 2:0 
gegen Düsseldorf und Köln durch.

Im Halbfi nale besiegte St.Pauli nach Neunmeterschießen RW Oberhausen mit 5:4 und die 
Offenbacher Kickers den Karlsruher SC mit 5:0. Im Spiel um den 3. Platz bezwang Karls-
ruhe Oberhausen mit 6:0. 

Im Endspiel setzte sich Kickers Offenbach im Elfmeterschießen mit 2:1 gegen den FC St. 
Pauli durch.

Bei der abschließenden Siegerehrung lobte Siegens stellvertretender Bürgermeister Jens 
Kamieth die jungen Nachwuchskicker: „Ihr habt wirklich alle einen ganz hochklassigen 
Fußball geboten und seid total fair miteinander umgegangen. Ich freue mich, dass so viele 
namhafte Teams den Weg ins Siegerland gefunden haben. Da müssen wir uns über Deutsch-
lands Fußball-Nachwuchs keine 
Sorgen mehr machen“.

Die JSG Jugendcrew hatte die 
Bewirtung der vielen Kinder, 
Eltern, Betreuer und Zuschauer 
bestens im Griff und so kann man 
wieder einmal von einem gelun-
genen Hallenmasters sprechen.

Übrigens, die 6. Aufl age für De-
zember 2017 ist bereits wieder in 
Planung.
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Fußball - D-Jugend

D-Jugend JSG Bürbach/Kaan-Marienborn Hinrunde 2016

Wie schon in den ersten Berichten erwähnt, hatte es unsere D-Jugend auch in den kom-
menden Spielen nicht leicht. Alle Spiele gingen hoch verloren, 2:12 gegen Netphen 2, 1:11 
gegen Giersberg 1, 0:17 gegen Dreis-Tiefenbach 1, 0:4 gegen Giersberg 2, und am letzten 
Spieltag wurde mit 1:7 gegen den Tabellenzweiten GW Siegen mit 1:7 verloren.

Training fand zweimal die Woche statt, alle Trainingseinheiten machten allen Beteiligten 
sehr viel Spaß, was auch an der Anzahl der Kinder zu erkennen war. Jedes Training wurde 
mit mindestens 16 Kindern absolviert. Ballsicherheit, Pässe, Angriff und Abwehrforma-
tionen wurden getestet und trainiert. Trotz allem Spaß und Engagement der Trainer Dirk 
Debus, Önder Tekin, Ralf Hecher und JL Marco Kammes wurden die Spiele, wie oben 
erwähnt, verloren. Alle Spieler kamen zum Einsatz, die Stimmung in der Mannschaft er-
wies sich auch nach dem letzten Spieltag als erstaunlich gut. Woran lagen die hohen Nie-
derlagen? Eine mögliche Ursache könnte der Einsatz von E-Jugend-Spielern sein, die zwar 
hervorragend gespielt haben, sich aber körperlich gegen wesentlich Ältere und großge-
wachsene Spieler nicht durchsetzen konnten. Eine weitere Ursache war das Fehlen von 
Stammspielern der D-Jugend. Für unsere Mannschaft zählte allein nicht abgeschlachtet zu 
werden. In den Spielen gegen Giersberg 1 und GW-Siegen 1 hat unsere Mannschaft alles 
gegeben, um die Niederlagen im akzeptablen Bereich zu halten. 

Die Zukunft gehört uns, da wir jetzt in einer Klasse spielen werden, wo auch Erfolge mög-
lich sind. In der Winterpause werden wir an zwei Tagen in der Woche Hallentraining anbie-
ten, z.Zt. sind 3 Hallen-Turniere geplant. Im März beginnt die Rückrunde. Über Verstärkun-
gen würden wir uns freuen, es gilt das Motto“ Wer trainiert, spielt auch“ und diese Zusage 
gilt für alle Spieler.

Unser Hallenmaster am 17/18.12.2016 war für alle Beteiligten ein Highlight, es gab viel zu 
tun. Dank der großartigen Planung und Organisation von Marco Kammes, Holger Kreuz 
, Rena Dura und Sebastian Durth konnten alle anfallenden Arbeiten mit vielen Helfern 
zeitnah erledigt werden. Am ersten Tag spielten wir mit 2 D-Jugend Mannschaften der JSG 
Bürbach/Kaan. Die Mannschaften wurden von Ralf Hecher und Önder Tekin betreut, es 
waren einige schöne Spiele dabei und alle Kinder kamen zum Einsatz. Auch wenn die Plat-
zierungen nicht so gut waren, so spielten doch alle mit Herzblut und Leidenschaft.

Auch hier nochmal einen großen Dank an alle, die uns ehrenamtlich unterstützt haben. 
Ohne die Hilfe der Eltern wäre der Tag nicht so erfolgreich verlaufen. 

Jetzt wünsche ich allen einen guten Start ins neue Jahr.
Dirk Debus
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Fußball - C-Jugend

Nachdem nun die Hinrunde (sogar auch schon das erste Spiel der Rückrunde) der Saison 
2016/2017 bei den C-Junioren (Kreisliga B) der JSG Bürbach-KaanMarienborn absolviert 
worden ist, hier eine entsprechende Zwischenbilanz aus Trainersicht. Es befi nden sich gera-
de alle in der Winterpause und bereiten sich gedanklich auf die bevorstehende Hallensaison 
vor.

Als erstes, bevor ich es vielleicht letztlich in meinem Eifer vergessen sollte, ein paar Worte 
des Dankes. Ohne Unterstützung der Jugendleitung (im Speziellen als Hauptperson: Marco 
Kammes), des Vereinsvorstandes und einiger Eltern unserer Mannschaft, wären wir jetzt 
nicht da, wo wir momentan stehen. Nämlich auf einem sportlich gesehen sehr respektablen 
Dritten Tabellenplatz. Hätte uns das zu Anfang der Saison jemand prophezeit, hätten wir 
dies gerne auch so angenommen. Der Dank geht hier natürlich auch in Richtung Kaan-
Marienborn, unserem JSG-Kooperationspartner. Dann möchte ich natürlich „das Team“ 
nicht unerwähnt lassen … ich werde hier in meinem Bericht allerdings bewusst keine Na-
men nennen bzw. einzelne Jungs hervorheben oder gar kritisieren, da zumeist schon alles 
gegeben worden ist. Haben wir doch zu Beginn einen neuen - von der Firma VOSS-Bau-
elemente (DANKE nochmals auch von dieser Stelle) - gesponserten Trikotsatz mit dem 
Rück-Schriftzug „EIN TEAM“ versehen lassen, zeigte sich dies mitunter mal mehr und 
mal weniger. Sei’s drum, das „Team“ befi ndet sich in meinen Augen mittlerweile auf einem 
guten Weg - sportlich und persönlich - und auch in relativ ruhigem Fahrwasser. Personell 
gesehen, stand der Start in die Saison nicht gerade unter einem guten Stern. Ging doch 
fast ein komplettes Team in Bürbach „von Bord“ (Vereinswechsel, altersbedingte Wech-
sel in die eigene B-Jugend, sowie eher zum Teil unverständliche weitere Abwanderungen 
dorthin), kamen zu Beginn „nur“ drei Neue! Einmal durch einen Vereinswechsel neu dazu 
gekommen und zweimal aus der eigenen D-Jugend „hochgekommen“. Dadurch war die 
Spielerdecke natürlich sehr knapp, was natürlich dann auch eine erhöhte Mitarbeit und Zu-
verlässigkeit der Jungs erforderte. Dies war, wie bereits oben schon angedeutet, mal mehr 
und mal weniger der Fall. Im Laufe der letzten Spiele bzw. Wochen konnten wir aber erfreu-
licherweise noch den einen oder anderen Neuzugang (hier: Vereinswechsel und Reaktivie-
rung) verzeichnen, sodass sich die personelle Situation aktuell etwas zu entspannen scheint. 
Sicherlich hat sich auch die gute Arbeit bei der JSG, hier dann speziell in der C-Jugend, 
wohl etwas herumgesprochen. Selbst fußballbegeisterte und sehr talentierte Auswanderer 
aus Krisengebieten konnten erfolgreich in die Mannschaft integriert werden.

Nun zu den Zahlen und Fakten der bisher absolvierten Begegnungen zum sportlichen Ver-
lauf der Saison, beginnend im August 2016 mit Vorbereitungsspielen bis jetzt. Diese (für 
uns recht kurze) Vorbereitung, wo man ja bekanntlich das eine oder andere versucht, aus-
zuprobieren, verlief eher durchwachsen. Konnte man zum Beispiel dem A-Liga-Tabellen-
führer, der JSG Feudingen-Laasphe-Niederlaasphe-Puderbach, ein für diesen schon sehr 
schmeichelhaftes 3:3 Unentschieden abringen, folgte eine deutliche 4:1-Niederlage gegen 
die zweite Mannschaft der JSG Eiserfeld-Eisern … so kann’s gehen, Fußball verrückt! Nach 
einem ungefährdeten 5:1-Sieg gegen den späteren Liga-Konkurrenten Red Sox Allenbach, 
folgte ein weiterer Sieg gegen einen nicht zu unterschätzenden A-Ligisten (FC Dautenbach 
- 4:3). Das vorerst letzte Freundschaftsspiel, auch wieder gegen einen „Traditionsverein“ 
aus der A-Kreisliga - beim SV Setzen - ging deutlich und auch in dieser Höhe völlig ver-
dient, mit 12:1 auswärts an unsere spielfreudigen Jungs vom Galgenberg. 
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Im diesjährigen Kreispokalwettbewerb durften wir zweimal ran, wobei das Ausscheiden in 
der zweiten Runde (in der ersten Runde wurde die PUS-Arena des FC Grün-Weiß-Siegen 
mit 15:0 „erobert“), gegen den A-Liga-Spitzenreiter der anderen Gruppe - Fortuna Freuden-
berg - durch eine Schiedsrichter-Fehlentscheidung zunächst in die Verlängerung ging, wel-
che dann aber letztlich mit 6:7 denkbar knapp verloren wurde. Nach einem schnellen Rück-
stand auf 1:4 (= Halbzeitstand) drehten unsere Jungs ziemlich auf und erkämpften sich ein 
4:4. Ab dann verlor leider der angesetzte Jung-Schiri etwas die Kontrolle über das nun sehr 
spannungs- und emotionsgeladene Spiel. Leider hatte er durch die eine oder andere strittige 
Entscheidung zu diesem „unschönen“ und aus unserer Sicht auch „unfairen“ Verlauf dazu 
beigetragen. Nun denn, es waren nun mal sog. „Tatsachenentscheidungen“, welche nicht 
mehr rückgängig gemacht werden können. Sportlich (spielerisch vielleicht nicht, aber defi -
nitiv kämpferisch) gesehen waren wir in diesem Spiel mehr als nur auf Augenhöhe … aber 
wer weiß, wie das Spiel in der dritten Runde anschließend verlaufen wäre. An Erfahrung 
haben unsere Jungs an diesem Abend jedenfalls viel dazu gewonnen!

In der Meisterschaft belegt das Team zur Zeit einen tollen 3. Tabellenplatz (25 Punkte aus 
12 Spielen mit 72:30 Toren), wobei das Manko hier auch die deutlich zu hohe Anzahl an 
erhaltenen Gegentoren ist. Das ist durchaus noch verbesserungswürdig. Auch wenn der der-
zeitige Spitzenreiter, die JSG BadBerleburg-Edertal, die Liga deutlich anführt (36 Punkte, 
ohne Punktverlust!), schielen wir trotz allem noch berechtigterweise auf eine etwas bessere 
Platzierung am Ende der Saison. Mal schauen, was da noch machbar ist, obwohl selbst der 
Zweitplatzierte SG Siegen-Giersberg, schon ein paar Punkte Vorsprung hat und unser ei-
gener Vorsprung noch ausbaufähig ist. Nach einer Niederlage, direkt im ersten Spiel gegen 
den 1.FC Littfeld (1:3), folgten bisher 4 Siege in Folge. Zu Hause, am neu mit Wasser ver-
sehenen Grün am Galgenberg in Bürbach, erfolgte ein 7:3 gegen den VfL Klafeld-Geisweid 
II, wo erst viel „Sand im Getriebe“ war, was dann aber letztlich doch recht deutlich ge-
wonnen werden konnte. Die C-Junioren/-innen des SV Dreis-Tiefenbach waren im nächs-
ten Spiel allerdings völlig überfordert, konnten wir hier nämlich im Dreisbachtal deutlich 
mit 15:2 die nächsten drei Punkte mitnehmen. Einziges Manko hierbei - man glaubt es 
kaum - war die schlechte Chancenverwertung und die Überfl üssigkeit der zwei erhaltenen 
Gegentore. Aber apropos Chancenauswertung: es folgten zwei weitere Siege (6:2 gegen 
die JSG Banfe-OberesLahntal und ein 8:1 auswärts gegen die Zweite von SV Germania 
Salchendorf), welche beide mehr oder weniger deutlich ausfi elen, welche aber beide auch 
deutlich höher hätten ausfallen können. Nun denn, mehr als drei Punkte bekommt man ja 
bekanntlich eh nicht, von daher kann man auch hier sagen: Ziele erreicht! In der Spielpause 
(Herbstferien) stand ein Test gegen die starke und ambitionierte JSG Kirchhundem-Hofolpe 
an, welcher letztlich mit 5:5 Unentschieden endete. Im Anschluss daran ging es dann in der 
Meisterschaft mit Richtung weisenden Spielen wieder munter weiter. Das Heimspiel gegen 
die, naja, ich will mal sagen, nicht ganz auf Augenhöhe der Fairness und Sportlichkeit spie-
lenden Sportfreunde aus Eichen-Krombach, stand am Ende „nur“ ein 4:4 - Unentschieden 
zu Buche, welches den Spielverlauf und den wahren Leistungsstand nicht wirklich wieder 
spiegelte. Sei’s drum, zwei verlorene Punkte und eine handvoll aufgebrachter Menschen, 
so das Fazit. Das nächste Spiel (man sagt zwar immer, das Nächste ist das Schwerste) war 
aber defi nitiv das schwerste Spiel. Gegen den bisher ungeschlagenen (und das sollte auch 
weiterhin so bleiben) Spitzenreiter, die JSG Bad Berleburg-Edertal, setzte es eine deutliche 
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8:2 Schlappe. Zu keiner Zeit des Spiel`s hatten wir auch nur den Hauch einer Chance, das 
„Spitzenspiel“ zu gewinnen, oder zumindest einen Punkt vom Stöppel entführen zu können. 
Zweimal ein 1:4 je Halbzeit sprechen auch hier eine deutliche Sprache. Abhaken und zum 
nächsten Spiel überzugehen, war nun die Devise.

Das Heimspiel gegen die sich im Tabellenmittelfeld befi ndliche JSG Ebenau-Diedenshau-
sen-Erndtebrück wurde dann wieder deutlich und souverän gewonnen (8:1). Wir ließen 
keinen Zweifel daran, wer „Herr im Hause“ in Bürbach ist. Anschließend bekamen die 
Red Sox Allenbach - ebenfalls mit 8:1 - auch deutlich „eins auf die Socken“, die selbst in 
heimischer Umgebung keine Chance gegen unser Team hatten … ähnlich wie in der Saison-
vorbereitung. Als nächstes stand das spannungsgeladene Derby (viele der Kicker kennen 
sich untereinander durch die Schule) auf dem Programm. Alle wussten um die Wichtig-
keit dieses Matches … am Ende jedoch konnten wir nicht alles ausschöpfen und zeigen 
bzw. nicht alle Vorgaben und Kenntnisse abrufen. Nach einer ziemlich verschlafenen ersten 
Halbzeit (0:3) gaben unsere Jungs im Anschluss mehr Gas und stellten den starken Gegner 
vom Sender das eine ums andere Mal vor Probleme. So kämpften unsere Spieler z.T. aufop-
ferungsvoll, konnten aber spielerisch dem Gegner meist kein Paroli bieten. Dieses ebenfalls 
wichtige wie aufregende Spiel ging dann letztlich mit 2:4 verloren. Zum letzten Spiel der 
Hinrunde empfi ngen wir die im Tabellenkeller spielende JSG Aue-Birkelbach II, die wir 
dann mit 6:0 nach Hause schickten … hier hätten wir wieder mal unsere Tordifferenz etwas 
aufbessern können; ein paar gute bis sehr gute Chancen wurden leichtfertig vergeben. Aber 
egal, drei weitere Punkte zusätzlich am Konto. Unter der Woche gab es dann noch letztes, 
verlegtes, Spiel, welches bereits das erste Spiel für die Rückrunde sein sollte. Es gelang die 
Revanche von der 1:3 Pleite im Hinspiel. Der 1.FC Littfeld konnte nur phasenweise in der 
ersten Halbzeit mit bzw. dagegen halten, am Ende siegten unsere Jungs völlig verdient am 
Galgenberg mit 5:1.

Nun, nachdem die Winterpause läuft und wir somit - wie eingangs erwähnt - auf einem 
guten dritten Tabellenplatz „überwintern“, werden wir uns langsam auf die bevorstehende 
Hallensaison vorbereiten und ab März `17 dann wieder in den Meisterschaftsbetrieb auf 
den heimischen Plätzen einsteigen und um weitere Punkte und eine vielleicht noch bessere 
Platzierung in der Abschlusstabelle kämpfen! 

Wir als Trainer/Betreuer werden jedenfalls dazu unser Bestmöglichstes tun und weiter am 
Erfolg des Teams arbeiten und hoffen, dass es klappt und dabei alle mitziehen und auch 
nicht den Spaß am Fußballspielen verlieren werden. Gerne weiter so - Glück Auf !

Michael Utsch
C - Junioren
JSG Bürbach-KaanMarienborn

Fußball - C-Jugend
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Hinrunde: Durchwachsen und ausbaufähig!!

Aufgrund der Tatsache, dass unsere B-Jugend zum größten Teil aus dem jüngeren Jahrgang 
besteht, hat die Hinrunde es für die Jungs nicht leichter gemacht. Jedoch wurden die besten 
Spiele gegen vermeintlich übermächtige und deutlich ältere Gegner gemacht.

Was wir als Mannschaftsverantwortliche sehr schade gefunden haben, war, dass in den 
Spielen gegen Gegner auf Augenhöhe, wie z.B. Eiserfeld oder Eckmannshausen, leider 
nicht gewonnen wurde, obwohl man die bessere Mannschaft war.

Dies hat eine bessere Platzierung in der Tabelle leider verhindert.

Mannschaften aus dem unteren Drittel der Tabelle wurden erwartungsgemäß deutlich be-
zwungen.

Nun gilt es sich in der Rückrunde zu stabilisieren. Die Jungs haben ihre Zeit gebraucht, um 
in dieser B-Jugend zurechtzukommen, da hier doch deutlich intensiver und körperbetonter 
gespielt wird.

Die Mannschaft hat richtig Potential, was es nun gilt auf den Rasen zu bringen.

Auf geht’s… Packen wir es an.

Wir möchten uns bei allen Eltern, Freunden, Verwandten und Gönnern ganz herzlich für die 
Unterstützung  bedanken.

 Jost Stötzel - Torsten Sieling - Johann Stehle

Fußball – B-Jugend
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Fußball - Damen

Damen fehlt noch die Konstanz

Nach dem 4. Tabellenplatz in der Vorsaison sollte es für unsere Damen in der Spielzeit 
2016/17 den ein oder anderen Platz nach oben gehen. Mit vier Neuzugängen und zwei 
Abgängen stand nach einer guten Vorbereitung zum Auftakt das schwierige Auswärtsspiel 
beim LTV Lüdenscheid an.

Nach einer guten Anfangsphase führten die Mädels bereits bequem mit 2:0, nach Unstim-
migkeiten und schlechtem Aufbauspiel führten die Gastgeberinnen dann aber Mitte der 2. 
Halbzeit mit 3:2. In Unterzahl bewiesen unsere Mädels dann aber während einer Verlet-
zungspause große Moral und schraubten das Ergebnis noch auf 5:3.

Deutlich souveräner und disziplinierter wurde Germania Salchendorf im ersten Derby und 
gleichzeitig erstem Heimspiel der Saison mit 3:0 nach Hause geschickt. Nach dem zäh-
fl üssigen Einzug in die nächste Runde des Kreispokals gegen den guten Kreisligisten SG 
Hickengrund (2:1), kassierten unsere Damen in Sundern mit einer Not-Elf die erste, aber 
unnötige Pleite. Mit 2:3 ging es auf die Heimreise.

Nach einem 6:3 Sieg über Schlusslicht FC Finnentrop, bei dem uns die Gegentore sehr 
ärgerten, folgten zwei verdiente Niederlagen beim SC Berchum/Garenfeld und den Sport-
freunden Siegen, da die Mannschaft im Kollektiv keine gute Leistung zeigte.

Zwischenzeitlich wurde der Einzug ins Halbfi nale des Kreispokals mit einem ausbaufähi-
gen 4:2 Sieg über den SV Dreis-Tiefenbach eingefahren, bei dem vor allem die einstudier-
ten Standardsituationen tadellos funktionierten.

Danach stand das Duell mit Spitzenreiter und Aufstiegsaspirant SV Schameder auf dem 
Programm und es zeigte sich, dass unsere Frauen in Spitzenspielen fast immer in der Lage 
sind, eine gute Leistung auf das Feld zu zaubern.

Nach der kämpferisch bis dato besten ersten Hälfte der Saison führten wir auswärts mit 1:0, 
ließen uns die Butter aber vom stärker werdenden Heimteam noch vom Brot nehmen. Hier 
wäre ein Remis durchaus leistungsgerecht gewesen, aber Fußball bleibt Ergebnissport und 
so unterlagen die Bürwerinnen mit 1:2.

Danach folgte ein wich-
tiger Sieg für die Mo-
ral. Mit 4:1 wurde der 
SuS Reiste besiegt und 
endlich stimmte die To-
rausbeute mal wieder 
zuversichtlich. In den 
nächsten Wochen zeigte 
sich aber auch wieder 
die Crux der laufenden 
Saison und des kleinen 
Kaders. Viele Spiele-
rinnen liefen schon seit 
Wochen angeschlagen 
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über die hiesigen Plätze und kamen 
so nicht an ihr Leistungsmaximum. 
Nach dem Herbstfest sicherten sich 
die Damen zunächst einen 1:0 Ka-
tersieg beim FC Ebenau, nicht zu-
letzt für unsere wilde Besentänze-
rin. Ähnlich knapp verlief auch das 
Derby bei Fortuna Freudenberg, 
dass wir abermals mit 1:0 für uns 
entschieden.

Nachdem wir beim 1:1 gegen RW 
Ostentrop/Schönholthausen über 
ein Dutzend guter Torchancen aus-
ließen und sich erneut zeigte, dass 

uns eine gelernte Vollblutstürmerin einfach fehlt, folgte das beste Spiel der bisherigen Sai-
son beim 4:2 über Lüdenscheid, das bis auf die wackelige Schlussphase eigentlich kaum 
Wünsche offen ließ.

Umso bitterer dann, dass nur eine Woche später im Derby in Salchendorf eine bittere 0:4 
Packung folgte, bei der wir in keiner Weise an diese gute Leistung anknüpfen konnten. So 
überwintern unsere Damen auf dem 3. Tabellenplatz, haben allerdings ein Spiel mehr auf 
der Uhr als die Konkurrenz. 

Steigerungsbedarf, aber auch eindeutig Steigerungspotential ist in jedem Fall vorhanden. 
Vor allem die eigene Torausbeute muss besser werden, aber auch an den zu leicht kassierten 
Gegentoren müssen wir gemeinschaftlich schrauben, bevor es am 12. März gegen den TuS 
Sundern am Bürbacher Galgenberg wieder um die Wurst geht und im Halbfi nale des Kreis-
pokals mal wieder die 1. Mannschaft von Fortuna Freudenberg zu Gast ist.
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Fußball - Senioren 1.

Da die vergangene Saison der ersten Mannschaft unter kräf-
tigen Personalsorgen und auf einem grauen Mittelfeldplatz 
beendet wurde, verstärkte sich die Seniorenabteilung zur 
Saison 2016/17 mit jeder Menge neuem Spielermaterial.

Zu den Neuverpfl ichtungen der ersten Mannschaft gehör-
ten unter anderem Kay Lächele, Frederic Lenßen, Imad 
Aouladali, Dennis Mühlhaus, Sebastian Ries, Mirzet Sejdi-
novic und Michael Kolb. Des Weiteren stießen aus der A-
Jugend Christopher Hill, Kevin Kozolup und Robin Wie-
semann hinzu, sowie Martin Ferger aus unserer zweiten 
Mannschaft. Komplettiert wurde der Kader mit dem neuen 
Co-Trainer Jörg Wiesemann, in der Vorsaison noch souve-
räner A-Jugend Meister, und den Rückkehrern Stavros und 
Lambros Risos. 

In einer 8-wöchigen Vorbereitung mit vielen Einheiten und 
Testspielen wurde der große Kader dann nach und nach auf 
eine kreisligataugliche Größe gestutzt, von größeren und 
kleineren Ausfallzeiten blieben wir, wie jedes Jahr, aller-
dings auch in dieser Hinrunde nicht verschont. 

Mit einer positiven Testspielbilanz und einer ordentlichen 
Portion Selbstbewusstsein starteten wir dann furios in die 
neue Saison. Beim Gastspiel am Sender ließen wir dem 1. 
FC Dautenbach mit 0:6 keine Chance, in die Torjägerliste 
durften sich bereits zwei Neuzugänge eintragen. 

Im ersten Heimspiel unterlagen wir dann leider in einem 
temporeichen Spiel den momentan drittplatzierten Gästen 
aus Obersdorf, dieses Spiel leitete unsere negative Heimse-
rie ein. Während wir die ersten vier Gastspiele auf fremden 
Platz allesamt gewinnen konnten und uns Ende Oktober 
erstmals in Niederschelden geschlagen geben mussten, 
konnten wir zuhause erst im sechsten Heimspiel den ersten 
Dreier einpacken. 

Man sollte jedoch erwähnen, dass mit Wahlbach, Giers-
berg, Obersdorf-Rödgen und Netphen die vier tabellarisch 
besten Teams bei uns zu Gast waren, auch wenn in fast al-
len Spielen ein Punktgewinn möglich gewesen wäre. 

Positiv bleibt, dass unser erster Heimsieg gegen den FC 
Eiserfeld II gleich eine Serie einleitete, die erst im letzten 
Spiel vor der Winterpause gestoppt werden konnte. Dem 3:0 
gegen Eiserfeld folgte ein 2:0 im Freitagsspiel gegen Freu-
denberg II, ein 3:2 Sieg in Salchendorf, sowie das wichtige 
3:1 gegen den FC Türk Geisweid und der zweite Derbysieg 
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gegen Dautenbach 
(4:1). Da wir kurz vor 
Weihnachten in Obers-
dorf-Rödgen unterla-
gen, befi nden wir uns 
nun mit 28 Punkten 
auf dem sechsten Platz, 
punktgleich jedoch mit 
Freudenberg (5.) und 
dem SV Netphen (4.). 

Dem bisherigen Sai-
sonverlauf nach sollte 
es unser Ziel sein, mit 
einer etwas besseren 
Punkteausbeute zu 
Saisonende das Ren-
nen um den vierten 
Platz offen zu halten. 
Die erste Mannschaft bedankt sich bei allen Zuschauerinnen und Zuschauern und freut sich 
auf ein hoffentlich erfolgreiches Bürbacher Fußballjahr 2017!

Fußball - Senioren 1.
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Fußball - Senioren 2.

Hinrundenrückblick

Das Saisonziel: „Die Neuzugänge 
integrieren, die abgegebenen Spie-
ler Martin, letztjähriger Topscorer, 
(leistungsbedingt zur Ersten) und 
Niels, letztjähriger Top-Torjäger, 
familiärbedingt zur Dritten) aufzu-
fangen, und die gute Stimmung und 
Kameradschaft der letzten Saison 
beizubehalten.“
„So eine miese Vorbereitung habe 
ich ja noch nie erlebt“. Ein Zitat, 
welches aus dem Mund unseres 
Trainers Pep nach einer Vorberei-
tung mit durchschnittlich etwa 6-7 
Spielern absolut verständlich ist. 
Die alten Bekannten Krankheit, Urlaub, Uni, Arbeit, … machten uns einen gehörigen Strich 
durch die Rechnung. Erst ein bis zwei Wochen vor Saisonstart trudelten dann nach und 
nach alle Leute am heimischen Galgenberg ein. Unser Glück, dass wir diese Saison mal ein 
vermeintlich nicht ganz so hartes Auftaktprogramm erwischt haben.
Es ging los mit einer 5-Spiele-Sieges-Serie. Bei Eckmannshausen, als wir nach einer de-
solaten ersten Hälfte das Spiel in Halbzeit Zwei noch, durch großen Kampf, von 0:1 auf 
3:1 drehten. Gegen Dielfen, die bei dem 5:0 Sieg keine Chance hatten. In Sassenhausen, 
als wir bei dem härtesten Regengewitter des Wittiländles mit 3:0 siegten - mit einer frech 
direkt verwandelten Ecke von Marcel. Daheim gegen Allenbach, als wir einen 0:1 und 2:1 
Rückstand erst ausglichen und dann noch in einen Sieg verwandelten in Person unseres 
Lords Niclas, der mit einem gefühlvollen Heber die Träume der Allenbacher, am Galgen-
berg etwas mitzunehmen, platzen ließ. Und gegen Anzhausen, denen wir beim 4:0 ebenfalls 
keine Chance ließen.
Dann kam das Auswärtsspiel in Birkelbach. Und so ein Spiel habe ich noch nie erlebt. Trotz 
auswärts vier geschossener Tore und einer echt starken Leistung gehst du nach 5 geschenk-
ten oder teils extremen Slapstick-Toren (u.a. Ecke vom Schienbein eines Birkelbachers ans 
Knie eines Birwers an die Hacke eines Birkelbachers durch die Beine ins Tor) ohne etwas 
nach Hause. An dieser Stelle möchte ich direkt ein großes Dankeschön an unsere Zuschauer 
geben. Dass wir bei einer Auswärtstour nach Birkelbach (!) mehr Zuschauer haben als die 
Heimelf ist wahnsinnig geil und das puscht die Mannschaft Sonntag für Sonntag!
Danke dafür, dass ihr uns bei so vielen Spielen unterstützt: Peter, Matthias , Sven, Burk-
hard, Matthias, und und und.
Nach der Niederlage in Birkelbach wollten wir gegen den Aufsteiger aus Wilnsdorf wieder 
zurück in die Spur, doch dieser Aufsteiger ist kein Normaler. Beherzt verteidigend und ex-
trem tief stehend bereitete Wilnsdorf uns einige Probleme und gewann nach einem Lucky-
Punch kurz vor Schluss mit 1:0. Die bis dato einzige Niederlage daheim am Galgenberg für 
die Zweite Mannschaft.
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Es folgte wieder eine Serie von 4 Siegen und einem Unentschieden gegen den Tabellen-
führer Benfe. Und es begann mit dem Trainer-Derby gegen Deuz und unseren Ex-Birwer-
Trainer Marc. Obwohl vorher Sätze fi elen wie „Das ist ein Spiel wie jedes Andere,“ merkte 
man bei jedem Akteur: das war nicht der Fall! Höchst motiviert und diszipliniert gingen 
wir zu Werke und trotz personeller Aufstockung der Deuzer erteilten wir eine verdiente 
3:0 Packung. Hauptverantwortlich zeigte sich hierbei unser Doppelter Jakobi. Danach kam 
ein 7:0 Schützenfest gegen Salchendorf und ein knappes 1:0 auf der Kredenbacher Asche, 
Sascha sei Dank. Dann das leistungsgerechte Unentschieden gegen den bärenstarken Ta-
bellenführer aus Benfe, bei dem Marcel einem „Fan“ nach seinem Tor in der Nachspielzeit 
sein Trikot schenkte. In diesem Spiel zeigten wir eine enorme Moral, Leidenschaft und 
abermals unsere bestialischen Comeback-Qualitäten! Unsere zweite Serie wurde mit einem 
4:0 gegen Banfe abgerundet, bei dem der Knoten bei unserem Rookie Phil endlich platzte 
und das direkt mit einem Hattrick.

Dann ging es nach Eschenbach und dort gingen wir mal richtig baden. Es hagelte eine 
verdiente 5:0 Klatsche. Das war mit Abstand unser schlechtestes Spiel in der Hinrunde. 
Da sind auch die kurzfristigen Ausfälle beim Warmmachen von Sven und Thorben keine 
Ausrede.

Fußball - Senioren 2.
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Fußball - Senioren 2.

Es folgten 2 Siege und ein Spielausfall. Gegen Bad Berleburg wurde am grünen Tisch 
gewonnen, wegen Nicht-Antreten, obwohl wir auf Wunsch des  Gegners sogar extra noch 
kurzfristig die Anstoßzeit verlegten… Dann das Spiel gegen Eckmannshausen was schnee-
bedingt abgesagt werden musste und zum Jahresabschluss ein 4:0 Sieg in Dielfen mit Dop-
pelpacker Joshi. Und dann war das Jahr auch schon beendet.

Ein riesiger Dank geht noch an unsere liebe Silke, die uns ein ums andere mal mit den bes-
ten Leckereien versorgt hat. Und die nach den nicht sooo guten Spielen den Jörg und seine 
Laune den ganzen Sonntag -wahrscheinlich auch noch mindestens den Montag und evtl 
sogar den Dienstag- aushalten musste….Danke Silke!

Fazit: 
Das Team wuchs super zusammen, die Neuzugänge wurden sehr gut aufgenommen und 
integrierten sich sofort. Die Stimmung war bombastisch, wie man an den unzähligen kurz-
fristigen Kabinenfeiern nach den Spielen, Mannschaftsabenden oder dem gemeinsamen 
Fußball gucken erkennen kann.

Alles in Allem war es eine super Hinrunde, die beste der Zweiten Mannschaft, seitdem man 
in der zweituntersten Kreisliga spielt!!

Top-Torjäger : Marcel (9) - Rookie Phil (5) - Sven (4)
Top-Assist : Cedric (7) - Marcel (6) - Sascha (4)
Top-Scorer : Marcel (15) - Cedric (10) - Sven (7)

Insgesamt landeten wir mit 34 Punkten und einem Torverhältnis von 45:16 Toren auf dem 
3. Platz, sozusagen in Lauerstellung, mit nur 3 Punkten hinter dem Zweiten und 7 Punkte 
hinter dem Ersten und das bei einem Spiel weniger für die Birwer.

Und wann gab es das in 
den letzten 10 Jahren mal, 
das eine Bürbacher Mann-
schaft die beste Abwehr 
der Liga stellt!?!?

Ich kann es euch sagen 
----- NIE!
Wie heißt es so schön ? 
„Offense wins Games - 
Defense wins Champion-
ships“
Es darf sich also auf die 
Rückrunde gefreut werden 
☺



45

Fußball – Senioren 3.

Rückblick auf das Jahr 2016 der Dritten Welle

Wenn ich so das Jahr 2016 Revue passieren lasse, kann man echt sagen dass es ein Jahr 
mit Höhen und Tiefen war. Zur schlechten Rückrunde bleibt nicht viel zu sagen, außer dass 
man mit neuem Trainer viele Ambitionen verfolgte, wovon allerdings nichts erreicht wur-
de. Weder Punkte kamen rein, noch der Spaß kam zurück. Als dann zur neuen Saison mit 
Timm „Figges“ Feddersen ein neuer Trainer auf der Matte stand, wusste keiner so Recht, in 
welche Richtung die neue Saison gehen würde.

 Dem neu formierten Trainerteam um Figges und Hoffi  war auf jeden Fall klar, dass der Spaß 
und das ein oder andere kalte Getränk dabei auch wieder im Vordergrund stehen sollten. 
Spätestens bei der Vorstellung von Figges merkte man sofort, dass die Chemie zwischen 
Coach und Mannschaft von Beginn an gestimmt hat. Jedem war klar, dass die Dritte einen 
Neuanfang bekommt. Zum neuen Trainer kamen auch einige Neuzugänge. Mit Sven Hel-
sper, Dennis Helmer, Mario Landwehrjohann, Bessim, Ibrahima Balde, Lennart Plappert 
und Stephan Hombre Ludwig stand gleich ein ganzer Haufen neuer Kicker auf dem Feld. 
Und auch bei ihnen merkten wir sofort, dass alle Jungs super in unsere Truppe passen.

Zur Vorbereitung kann man sagen, dass es ebenfalls Höhen und Tiefen gab. Wir gewannen 
und verloren Spiele, aber gerade durch die ganzen Neuzugänge kann man mit der Vorberei-
tung durchaus zufrieden sein.

In den ersten beiden Pfl ichtspielen konnten direkt mal sechs Punkte eingefahren werden - 
sind halt so viele wie die gesamte letzte Saison - somit ist das Saisonziel eigentlich bereits 
nach 2 Spielen geschafft gewesen. Im dritten Spiel folgte dann eine eher unnötige Niederla-
ge gegen die Jungs aus Niederndorf. Und dieses Bild zog sich eben auch durch die gesamte 
Hinrunde, zum einen fuhren wir super Siege ein, zum anderen aber unnötige Niederlagen. 
Alles in allem sind wir aber mit der Ausbeute von 18 Punkten aus der Hinrunde durchaus 
zufrieden, wobei wir nach den Spielverläufen auch gerne einige Punkte mehr auf der Ha-
benseite haben könnten.
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Fußball – Senioren 3.

Wer uns allerdings in der letzten Saison gesehen hat, weiß, dass sich in unserem Team was 
entwickelt und wir auf einem super Weg sind. Letzte Saison war es wohl interessanter an-
zusehen wie Radieschen wachsen, als die Dritte beim Kicken zu beobachten. Für die Rück-
runde erhoffen wir uns nochmals genauso viele Punkte wie in der Hinrunde zu ergattern und 
auch endlich mal zu null spielen zu können 

Auf jeden Fall wächst da etwas richtig Geiles, und ich bin gespannt, was es nach der Rück-
runde von der Dritten Welle zu berichten gibt.
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Fußball - Altherren

Auch in diesem Jahr 2016 konnten wir, die Alte Herren Bürbach, positive Ziele umsetzen 
und mit einem Kader von ca. 15 Spielern den Saisonabschluss beenden. Unsere Trainings-
zeiten sind immer donnerstags von 18.15-19.45 Uhr, die stets mit 15-20 Spielern besucht 
sind. Auch nach den Trainingszeiten fi nden sich die meisten Spieler bei kühlen Getränken 
zur dritten Halbzeit im Vereinsheim ein. Ein Dank an Burkhard für die gute Orga der kühlen 
Getränke.

Unsere Weihnachtsfeier 
am 08.12.2016 wurde im 
Bahnhof Siegen Ost bei 
Kegeln, Essen und Bier 
durchgeführt. Es war wie 
immer eine Riesengaudi, 
die man auch wieder in 
2017 gebucht hat.

Am 11.02.2017 fi ndet 
erstmalig unser „Sonnen-
studio-Herzmoneit Cup“ 
in der alten Giersberghal-
le mit 14 Altherrenmann-
schaften in der Zeit von 
9.00-18.00 Uhr statt. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Abrunden wird ab 12.00 Uhr 
ein Einlagespiel der Bürbacher Jugend.

Vom 25.05-28.05.2017 fahren wir mit der Alte Herren zur Abschlussfahrt nach Willingen.

Insgesamt waren für 2016 31 Partien ausgemacht, wobei bisher 14 Spiele gespielt wurden. 
Für 2017 sind schon 25 Spiele plus Pokal geplant.

Für Samstag, den 08.07.2017, ist ein Alte Herren Kleinfeld-Sommerturnier geplant.

Gerne können sich noch Spieler oder Betreuer bei uns in der AH Bürbach einreihen und 
mitmachen.

Die Trainingszeiten bleiben in 2017 auch weiterhin donnerstags von 18.15-19.45 Uhr. Die 
Spiele sind montags oder nach Absprache an einem anderen Tag. Spieler, die Interesse haben 
bei der AH Bürbach mitzumachen, können sich gerne bei Rüdiger Uhl, Tel. 0170/5470813 
oder per Mail: ruedigeruhl@freenet.de melden.

Die Alte Herren bedanken sich nochmals bei Sven Alpers und bei unserem Verein Bürbach 
für die gute Zusammenarbeit 2016, die wir gerne auch 2017 mit unserem Team fortsetzen 
möchten. Ein besonderer Dank geht an die Spieler der 1., 2. und 3. Mannschaft und deren 
Trainer für die klasse Unterstützung der Alte Herren Bürbach.

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr 2017
Danke an Alle und Tschüss
Rüdiger Uhl und Jürgen Herzmoneit
Trainer AH Bürbach
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Fußball – allgemein

Manfred Neumann wird mit der Ü65 Kreisauswahl Deutscher Meister

Unser Vereinsmitglied Manfred Neumann (obere Reihe, der siebte von links) gehört immer 
noch zu den ganz Großen des regionalen Fußballsports. Der ehemalige Gymnasiallehrer aus 
Bürbach, der seit 1991 bei den Bürbacher Altherren kickte und noch in seinen 50ern aktiv 
im Seniorenfußball aushalf, ist nicht nur Dank des Schwingens des Tennisschlägers fi t wie 
ein Turnschuh. Gemeinsam mit der Ü65 Kreisauswahl Siegen-Wittgenstein wurde der vor-
bildliche Sportler im Wattenscheider Lohrheide-Stadion beim Einladungsturnier zur zwei-
ten Ü65-QDM (Quasi-Deutsche-Meisterschaft) Deutscher Ü65 Meister auf dem Großfeld.

Wir gratulieren herzlich und sind sehr stolz!
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Gratulieren durfte ich zu folgenden Anlässen:

Geburt:
Diana und Philipp Tröps

zur Geburt ihres Sohnes Linus

Hochzeiten:
Nicole und Jens Schneider und

Stefanie und Kai Stimper

Sozialbericht

Hallo ihr Lieben,

ich möchte die Gelegenheit nutzen und unsere Neuzugänge ganz herzlich im Verein  be-
grüßen:

Imad Aouladali, David Belke, Philipp Bender, Julia Betz,
Bastian Bruch, Kerem Arda Ceri, Emil Geister, Jürgen Gräf,

Dina Heinz, Nick Hellmann, Dennis Helmer,
Matthias Hengstenberg, Sven Helsper, Marie Heupel,

Christopher Martin Hill, Ira Kiehl, Andreas Kirsch, Michael Kolb,
Ayyoub Kouba, Stefan Ludwig, Dennis Mühlhaus,

Emil Ole Müller, Yannik Noah Müller, Leonie Rach,
Sebastian Ries, Lambros Risos, Stavros Risos, Stefan Schett,

Christoph Schnell, Lara Schornstein, Justin Vercanpst,
Leonie Wagner, Luca Alexander Weber und Levin Wyremski
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Sozialbericht

10 Jahre
Yannik Noah Müller 12.06.
Taylan Sarac 08.07.
Marcus Francisco Munoz 16.07.
Noah Sebastian
Riemenschneider 01.08.
Leon Hellmann 23.08.
Dario Malik D`Angelo 30.08.
Valerija Faber 27.10.

20 Jahre
Christoph Schnell 17.09.
Demir Sejdinovic 14.10.
Cedric Reindt 03.12.
Enis Xhakli 22.12.

25 Jahre
Lennart Plappert 02.07.
Marius Seibel 04.07.
Jannik Dietrich 07.07.
Jannik Brücher 10.07.
Lea Hoffmann 25.07.
Jannik Dornhöfer 03.08.
Kay Lächele 08.09.
Luis Besgen 15.09.
Annika Meyer 17.09.
Stephan Knoop 23.09.
Florian Kreckel 30.09.
Julia Andrick 10.10.
Maximilian Dietz 12.10.
Matthias Händel 21.10.
Dierk Zehe 08.11.

30 Jahre
Tobias Dornhöfer 28.07.
Thomas Stekla 10.08.
Mirzet Sejdinovic 12.08.
Ziqing Song 17.08.
Jeroem Alfes 03.09.
Timm Feddersen 24.09.

40 Jahre
Tanja Farklas 10.09.
Meike Kreuz 31.12.

50 Jahre
Jutta Schischke 20.07.
Marco Kammes 27.07.
Udo Griech 28.09.
Klaus Vollmer-Lentmann 03.10.
Steffen Kraus 16.11.
Detlev Langer 01.12.

60 Jahre
Hartmut Michel 10.09.
Renate Arndt 17.11.

70 Jahre
Herbert Reuter 17.07.
Henning Siebel 26.10.

75 Jahre
Ulrich Fuchs 19.03.
Rosel Debus 09.06.
Kurt Zimmermann 20.06.
Brigitte Wierich 06.08.
Rolf Klappert 17.09.

Runde Geburtstage feierten: 
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Sozialbericht

Hans Heinbach seit 1939
Friedhelm Jung „ 1945
Günter Meckel „ 1945
Horst Janson „ 1953
Eberhard Brücher „ 1954
Ulrich Fuchs „ 1954
Werner Klein „ 1954
Kurt Zimmermann „ 1954
Paul Zimmermann „ 1959
Klaus Brügger „ 1964
Jürgen Dornhöfer „ 1964
Jürgen Farklas „ 1964
Gerhard Prinz „ 1964
Joachim Terzyk „ 1964
Dieter Tröps „ 1964
Gerd Zimmermann „ 1964

Auf ihre Vereinsmitgliedschaft zurückblicken konnten im 
Jahr 2016

Die Ehrenmitglieder dürfen natürlich nicht vergessen wer-
den, vielen, vielen Dank für eure Treue zum Verein.

seit 10 Jahren
Sven Alpers, John Behrendt, Rachel Eu-
teneuer, Maximilian Gierschmann, Lena 
Göbel, Steffen Heyland, Erik Hoof, Ger-
hild Jung, Moritz Klaas, Karin Klein, Ste-
phan Knoop, Michael Kolb, Detlev Lan-
ger, Fynn Linberg, Hartmut Michel, Jana 
Rompf, Jannis Rompf, Svenja Schmidt, 
David Sieling, Angelika Volkmer, Ralf 
Walther, Anna Wäschenbach

seit 20 Jahren 
Pierre Brünsch, Wanida Graskamp, Rudolf 
Hrach, Sascha Müller, Thomas Raulf, Uwe 
Treude, Patrick Vohs, Marcel Weber

seit 25 Jahren
Silke Krippner, Wolfgang Münch, Man-
fred Neumann, Karsten Peters, Dirk Zim-
mermann

seit 30 Jahren
Gerhild Ferger, Susanne Haardt, Marianne 
Meyer, Dirk Müller, Kirsten Neef, Evelyn 
Peters, Sascha Marc Peters

seit 50 Jahren 
Friedel Birlenbach 

Nun wünsche ich euch allen von ganzen Herzen ein tolles Jahr 2017 und bleibt alle schön 
gesund bis bald

Susanne Haardt
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Nachruf

Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Manfred Holch
der am 31.12.2016 im Alter von 76 Jahren plötzlich,

nach kurzer schwerer Krankheit verstarb.
In den 36 Jahren seiner Vereinszugehörigkeit war er unter anderem

in den 80er Jahren in der Fußball-Altherrenabteilung aktiv,
über 3 Jahre Geschäftsführer der Spielvereinigung und
auch als Unternehmer stand er uns hilfreich zur Seite.

Wir trauern mit der Familie
und werden ihm stets in guter Erinnerung behalten.

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.
Der Vorstand

Ein Abschied

Nach einem Vierteljahrhundert, oder anders ausgedrückt, nach fünfundzwanzig Jahren, 
melde auch ich mich mal zu Wort. Ich, das sind „Satz&Layout“ der Vereinszeitschrift, 
oder anders gesprochen mittlerweile 2640 gestaltete Seiten, gefüllt mit 1060 Berichten, 
geschmückt mit 1183 Bildern und gesponsert von 1041 Anzeigen.
Viel ist passiert, Abteilungen wurden geschlossen andere neu aufgemacht, dennoch scheint 
sich wenig geändert zu haben. Zeitungsberichte aus den Jahren 1990/91 und von heute 
berichteten über die Not-Belegung der Turnhallen, damals noch für Aussiedler und heute 
für Flüchtlinge.
Für mich ist es an der Zeit, Danke zu sagen, an Sabine Breitsprecher, die in den letzten 
Jahren immer Korrektur gelesen hat, an Manfred Gehrmann, der sich um die Berichte und 
Bilder kümmert, an die Gruppenleiter für ihre Artikel und..und..und. 
Nach 25 Jahren mache ich Platz für eine neue Generation, neue Ideen und Impulse. Wie sagt 
doch unser 1. Vorsitzender in seinem Bericht: Übernehmt wichtige Aufgaben und Funkti-
onen! Frisches Wissen, Tatendrang und Routine beleben jede Generation.
In diesem Sinne nehme ich nun Abschied von der „Aufgabe - Satz&Layout“, und Danke 
euch Allen für die Würdigung der Hefte, durch Lesen und anschauen. Ich wünsche dem 
Vorstand, dem Redaktionsteam und allen Mitgliedern ein herzliches „Nodda!“.
Andreas Werthebach






